Anlage 1_237-2016 Abwagung

Zusammenstellung der beteiligten Trager 6ffentlicher Belange (TOB)

Sachsen-Anhalt

TOB Stellungnahme zum [Datum]
Vorentwurf Entwurf
50 Hertz Transmission GmbH 18.07.2016
Abwasserzweckverband Westliche Mulde 12.07.2016
Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 19.07.2016
Sachsen-Anhalt
ASSET - Zweite Immobilienbeteiligungen GmbH -
Bitterfelder Fernwdarme 02.08.2016
Bund fiir Natur und Umwelt (BNU) -
Bund fir Umwelt und Naturschutz (BUND) -
BVVG - Bodenverwertungs- und -
verwaltungsgesellschaft mbH
DB Netz AG 12.07.2016
Deutsche Konsum Reit-AG 25.07.2016
29.07.2016
Deutsche Telekom -
Deutscher Wetterdienst 18.07.2016
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz 26.07.2016
Forderverein "Bitterfelder Innenstadt" -
Gascade Gastransport GmbH 20.07.2016
GDMcom - Verbundnetz Gas 22.07.2016
Gemeinde Muldestausee 13.07.2016
Gemeindeverwaltung Lobnitz 29.07.2016
Gemeinschaftsklarwerk Bitterfeld-Wolfen -
Handelsverband Sachsen-Anhalt 04.08.2016
IHK Halle-Dessau 29.07.2016
Kabel Deutschland -
Kreiswerke Anhalt-Bitterfeld 25.07.2016
Landesamt fir Denkmalpflege und Archéologie 18.07.2016
Sachsen-Anhalt - Abt. Bodendenkmalpflege
Landesamt fur Geologie und Bergwesen 19.07.2016
Sachsen-Anhalt
Landesamt flr Verbraucherschutz 22.07.2016
Sachsen-Anhalt
Landesamt fir Vermessung und Geoinformation 25.07.2016


neum
Textfeld
Anlage 1_237-2016 Abwägung


TOB

Landesbetrieb fiir Hochwasserschutz und Wasser-

wirtschaft Sachsen-Anhalt

LandesstralRenbaubehorde Sachsen-Anhalt

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

LMBYV - Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-

verwaltungsgemeinschaft mbH

MDSE - Mitteldeutsche Sanierungs- und

Entsorgungsgesellschaft

Midewa

Ministerium fir Landesentwicklung und Verkehr

Mitnetz Gas

Mitnetz Strom

NABU Kreisverband Bitterfeld
Naturschutzbund Deutschland
Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt
Polizeidirektion Sachsen-Anhalt Ost

Regionale Planungsgemeinschaft
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

Regionalverkehr Bitterfeld-Wolfen
Stadt Raguhn-JeRnitz

Stadt Sandersdorf-Brehna

Stadt Zorbig

Stadtverwaltung Delitzsch
Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen
Unterhaltungsverband Mulde

Burger

11.07.2016

19.07.2016

08.08.2016

02.08.2016

08.08.2016

20.07.2016

11.07.2016

03.08.2016

12.07.2016

26.07.2016

21.07.2016

01.08.2016

12.07.2016

08.07.2016
17.08.2016
12.07.2016
04.08.2016

11.07.2016



Folgende TOB haben keine Stellungnahme abgegeben

ASSET - Zweite Immobilienbeteiligungen GmbH
Bund fir Natur und Umwelt (BNU)
Bund fir Umwelt und Naturschutz (BUND)

BVVG - Bodenverwertungs- und
verwaltungsgesellschaft mbH

Deutsche Telekom

Forderverein "Bitterfelder Innenstadt"
Gemeinschaftsklarwerk Bitterfeld-Wolfen
Kabel Deutschland

NABU Kreisverband Bitterfeld
Naturschutzbund Deutschland
Regionalverkehr Bitterfeld-Wolfen

Stadt Sandersdorf-Brehna

Unterhaltungsverband Mulde



Folgende TOB haben in ihrer Stellungnahme keine abwagungsrelevanten
Anregungen gegeben und dem Entwurf zugestimmt

50 Hertz Transmission GmbH
Abwasserzweckverband Westliche Mulde

Amt fur Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten
Sachsen-Anhalt

DB Netz AG

Deutscher Wetterdienst
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz
Gascade Gastransport GmbH
GDMcom - Verbundnetz Gas
Gemeinde Muldestausee
Gemeindeverwaltung Lobnitz

IHK Halle-Dessau

Kreiswerke Anhalt-Bitterfeld

Landesamt fur Denkmalpflege und Archaologie
Sachsen-Anhalt - Abt. Bodendenkmalpflege

Landesbetrieb fiir Hochwasserschutz und Wasser-
wirtschaft Sachsen-Anhalt

LandesstraBenbaubehérde Sachsen-Anhalt
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt
Polizeidirektion Sachsen-Anhalt Ost

Stadt Raguhn-Jelnitz

Stadt Zorbig

Stadtverwaltung Delitzsch



Folgende TOB haben in ihrer Stellungnahme Anregungen geduRert

1 - Bitterfelder Fernwdrme

2 - Deutsche Konsum Reit-AG

3 - Handelsverband Sachsen-Anhalt

4 - Landesamt fiir Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt

5 - Landesamt fiir Verbraucherschutz

6 - Landesamt fiir Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
7 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld

8 - LMBYV - Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungsgemeinschaft mbH
9 - MDSE - Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft
10 - Midewa

11 - Ministerium fiir Landesentwicklung und Verkehr

12 - Mitnetz Gas

13 - Mitnetz Strom

14 - Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg
15 - Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen

16 - Burger



Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht i
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Ergebnis der Abwédqung:

Dzidt, Manuela

Von: Weise, Detlef [detlef.weise@danpower-gruppe.de]

Gesendet: Dienstag, 2. August 2016 08:16
An: Dzict, Manuela Stellungnahme zum Vorentwurf
Betreff: Stellungsnahme der Bitterfelder Fernwarme GmbH zum Vorentwurf der 1. Anderung

des Bebauungsplanes Nr.002 "Einkaufszentrum Anhaltstrae”

Sehr geehrte Damen und Herren,

bezugnehmend auf Ihr Schreiben zu angegebenen Betreff, méchten wir Ihnen mitteilen, dass das genannte Objekt

ehemaliger Baumarkt, sowie Real Einkaufszentrum . - . . =

Lu(ch ungere Firma mtitioem;zrmlegzutaB:heiz:ng ersorgt wird und dies bei Ihrer Planung bitte mit beachtet wird. Um den Vorhandenen LeltunngeStand berUCkSIChtlgen zu kon nen und
gegebenenfalls Schutzstreifen in die Planzeichnung einzutragen, wurde

Fur Ruckfragen stehe ich jederzeit gern zur Verfiigung

die Bitterfelder Fernwarme mit Email vom 11.08.2016 darum gebeten
dem Planungsburo einen Leitungslageplan zu Gbermitteln.

Mit freundlichem Gruf

- Detlef Weise -
Leiter Betrieb

BFG Bitterfelder Fernwarme GmbH
OT Bitterfeld

Bahnhofstraie 30

06749 Bitterfeld-Wolfen

Eine Zuarbeit des Leitungsverlaufes ist bis jetzt nicht erfolgt und wird im
Rahmen der Tragerbeteiligung zum Entwurf erwartet.

// DANPOWER

Tel: 03493/3751-25
Fax.: 03493/37 51-22

Mobil: 01723544003

Mail: detlef weise@danpower-aruppe.de
Geschafisfuhrung

Mario Engler

Claudia Legére-Wolbeck

Sitz der Gesellschaft: Bitterfeld
Eingetragen beim Amtsgericht Stendal
Handelsregister-Nr. HRB 11256

Ust-IdNr. DE 13 97 410 61

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

1 - Bitterfelder Fernwarme - Vorentwurf

Seite | 6



Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht i
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

A RE
Potsdam, den 25. Juli 2016 Erqebnis der AbWéC]UI’]C].'
/. " Deutsche

Deutsche Konsum REIT-AG - For 2 - 14482 Potsdam Konsum Ste”ungnahme Zum Vorentwurf
: 2 REIT-AG
Stadt Bitterfeld-Wolfen _ N
i Ty’ ,)—] 1, Forsterweg 2
z.Hd. Frau Neumeier ‘Jéf_./;’ié_’ /< 14482 Potsdam
Ili/Stadtentwicklung ¥ ( {
Ansprechpartner
Rathausplatz 1 Herr Kroth
06766 Bitterfeld-Wolfen == Q P | Al ia00/601s
8 | X {( Fax +49 331 740 076 520
Wierkuting ; A ak@obocap.com

' 0708 %
vorab per Email an: Wirtschaft@Bitterfeld-Wolfen.de v F% L«»é&{
N

Beteiligung zum Vorentwurf der 1. Anderung des Beb I Nr. 002 ,Ei um
AnhaltstraRe” der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Bitterfeld

Sehr geehrte Frau Neumeier,

Vielen Dank fur Ihr Schrieben vom 06. Juli 2016 mit der Mitteilung zur Moglichkeit der Stellungnahme
zum Vorentwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 ,Einkaufszentrum AnhaltstraRe“.
Grundsatzlich stimmen wir dem Entwurf zu, haben hierzu jedoch folgende ergdnzenden Vorstellungen

zur Planung.

Die Deutsche Konsum REIT-AG ist Eigentiimerin der Grundstiicke AnhaltstraRe 72 und 70 b der Flur 2
mit den Flurstiicken 60/3, 60/2, 396/66 und 63/3 der Gemarkung Bitterfeld und ist somit von der
Anderung der Bebauungsplanes direkt betroffen.

Wie lhnen sicherlich bekannt ist besteht zwischen der Stadt Bitterfeld-Wolfen und der Deutsche

K REIT-AG ei adtebaulicher Vi ur Sicherung d lanungsrechtlichen Voraussetz n . . . . . .
s Gelr e gy Die geforderten Verkaufsflachen sind nicht konform mit dem Ergebnis
Zusammen mlt der S.tadt hat sich die Deutsche Konsum.RElT-AG mitunter darauf verstédndigt, dass die der AuSW|rkungsana|yse Zur Prufung der Stadtebauhch Vertraghchen
die Verkaufsflichen im Rahmen des Bebauungsplans wie folgt festgesetzt werden: . . e “

axamvrkauiuasive 5,350 1, {gaen Exalhandels-und Zenrorkonzspt & 73 Weiterentwicklung des “Einkaufszentrums AnhaltstraBe®, erstellt von
Zielstellung ist ein Fachmarktzentrum mit folgender Zusammensetzung BBE Handelsberatung |m Februar 201 6

— ein Fachmarkt mit einem nahversorgungs- oder zentrenrelevanten Sortiment mit maximal
1.200 m? Verkaufsflache (Flache kann auf zwei Anbieter aufgeteilt werden)
- ein Fachmarkt fur Bekleidung in der Spezifikation als Fachdiscounter mit maximal 500 m?
Verkaufsflache
- ein Fachmarkt fur Schuhe mit maximal 1.150 m? Verkaufsflache
- ein Fachmarkt fur Haus- und Heimtextilien mit maximal 2.000 m? Verkaufsflache (Flache
kann auf zwei Anbieter aufgeteilt werden)
o alternativ: jeweils ein Fachmarkt fur Haus- und Heimtextilien mit maximal 750 m?
und maximal 1.250 m” Verkaufsflache
~ ein Fachmarkt fir Tierahrung mit maximal 500 m? Verkaufsflache
Alternativ sind Ansiedlungen von nicht-zentrenrelevanten Sortimenten zulassig

2 - Deutsche Konsum Reit-AG - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe”, OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf
Tabellarische Ubersicht 3
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Ergebnis der Abwédqung:

Ferner umfasst die Vereinbarung folgendes:
Die Art und das MaR der baulichen Nutzung sind beizubehalten. Die Flachenaufteilung kann
im Bedarfsfall unter Beriicksichtigung der vorgenannten Verkaufsflachenfestsetzung baulich

angepasst werden. Die geringflgige bauliche Erweiterung fir eine Schank- und

Speisewirtschaft ist zuldssig. Alternativ sind die Festsetzungen des aufzustellenden -

Bebauungsplanes Sofern die tten Zielstellungen nicht vollstéandig H H H H H
St waden kormen . B. U negaihe; Selungnanmen) 501 81 Bebowgepen Eine Anderung der Festsetzungsinhalte ergibt sich nicht.
so bearbeitet werden, dass er den Zielen am nachsten kommt

Der bisherige Entwurf zur Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 ,Einkaufszentrum AnhaltstraRe”
bildet diese Vereinbarung in seiner derzeitigen Form nicht ab. Wir mochten Sie daher bitten, den
Bebauungsplan entsprechend der Vereinbarungen aus dem stadtebaulichen Vertrag hin anzupassen.
Wir hoffen, dass unsere Anmerkungen soweit Beriicksichtigung finden und entsprechend in den
Entwurf aufgenommen werden kénnen.

Zur weiteren Abstimmung sind wir gerne unter den o.g. Kontaktdaten fiir Sie erreichbar.

Mit freundlichen GriiRen,

i.A. Alexander Kroth
Investment Director

2 - Deutsche Konsum Reit-AG - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. _ _ _

_=2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht

Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager &ffentlicher Belange und der Offentlichkeit gemaB §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Potsdam, den 29. Juli 2016

Stadt Bltterfola-Wolfen| Deutsche
ANAYZ Konsum
1482 Potsdfing.. 03 AUG 7016

Stadt Bitterfeld-Wolfen

REIT-AG

Forster

2.Hd. Frau Neumeier GB/IFB

Ill/Stadtentwicklung
,,,,,

Rathausplatz 1

06766 Bitterfeld-Wolfen

vorab per Email an: Wirtschaft@Bitterfeld-Wolfen.de

Beteiligung zum Vorentwurf der 1. Anderung des Nr. 002 ,,Eil rum
AnhaltstraRe” der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Bitterfeld — Ergénzung

Sehr geehrte Frau Neumeier,

Vielen Dank fiir das Telefonat zu unserem ersten Schreiben zur Beteiligung zum Vorentwurf der
1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 , Einkaufszentrum AnhaltstraBe” vom 25. Juli 2016.

Richtigerweise haben Sie uns darauf hingewiesen, dass der von uns in Bezug gezogene stidtebauliche
Vertrag der Stadt nur in einseitig unterschriebener Form vorliegt. Dieser bisher von der Stadt jedoch
noch nicht rechtskréftig angenommen bzw. unterzeichnet wurde. Da der stadtebauliche Vertrag
jedoch auf Wunsch der Stadt und in enger Abstimmung zwischen den Parteien verfasst wurde, gehen
wir davon aus, dass die Regelung der Flichennutzung fiir das Gebiet SO 2A des Bebauungsplanes
entsprechend der im stadtebaulichen Vertrag genannten Formulierung angepasst werden sollte. Fiir
eine entsprechende Berticksichtigung im Rahmen des weiteren Prozesses danken wir Ihnen.

An dieser Stelle mochten wir zusétzlich anmerken, dass der Vorentwurf des Bebauungsplanes in der
vorliegenden Fassung die Nutzung rein auf Einzelhandel beschrankt. Unserer Ansicht nach sollte es
moglich sein, Teilflichen zur Leerstandsreduzierung anderen Nutzungen zufiihren zu kénnen
Alternative Nutzungen, die das gewiinschte Fachmarkt- und Nahversorgungszentrum ergénzen und
positiv beeinflussen konnten, waren beispielsweise die Nutzung als Lagerfliche, Gastronomie oder
Spielhalle. In Bezug auf das Einzelhandelskonzept der Stadt diirfte es bei einer entsprechenden
Erganzung nicht zu Einschrankungen kommen. Wir schlagen hierzu die Anpassung des letzten Punktes
der Flachendefinition wie folgt vor:

— Alternativ  sind  Ansiedlungen von nicht-nahversorgungsrelevanten- und  nicht-
zentrenrelevanten Sortimenten der Bitterfeld-Wolfener Liste oder eine alternative
gewerbliche Nutzung, auBer Bironutzung oder Nutzung durch Hotels, Pensionen,

Dienstleistungs- und Industriebetrieben, zuldssig

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Bei einem Termin am 23.08.2016 wurde durch die Stadt Bitterfeld-
Wolfen noch einmal darauf hingewiesen, dass durch die Deutsche
Konsum REIT-AG eine Vertraglichkeitsanalyse zur Durchsetzung/
PrGfung der Forderungen bei der BBE Handelsberatung in Auftrag zu

geben ist.

Diese gutachterliche Stellungnahme zur Zuldssigkeit von Einzelhandels-
und Dienstleistungsnutzungen im Sondergebiet SO 2A des
Einkaufszentrums AnhaltstraBe der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom
19.09.2016 liegt zwischenzeitlich vor, wurde in die Begrindung
aufgenommen und bei den textlichen Festsetzungen berucksichtigt.

2 - Deutsche Konsum Reit-AG - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht

Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager &ffentlicher Belange und der Offentlichkeit gemaB §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Gerne sind wir bereit eine alternative Formulierung in gemeinsamer Abstimmung zu finden.

Wir danken lhnen fiir die Beteiligung in dem Prozess und hoffen, dass unsere Anmerkungen soweit
Beriicksichtigung finden. Fir eine entsprechende Aufnahme der Punkte in den weiteren
Abstimmungsprozess zur Entwurfserstellung danken wir lhnen.

Mit freundlichen GriiRen,
L‘:m%’;*"ey ;Z REIT-AG

7
/% \!T‘ NG

g \
i.A. Alexander Kroth

Investment Director

Abstimmungsergebnis:
Ja: Ll
Nein: ...
Enthaltung: .......

2 - Deutsche Konsum Reit-AG - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht . )
Beteiligung der Behdrden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager 6ffentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Handelsverband

[Frwas mariaelten m Sachsen-Anhalt
Lo

(
Eing: 05 AUG 106

Ergebnis der Abwédqung:

- .

RS e Stellungnahme zum Vorentwurf

Stadt Bitterfeld-Wolfen
\ A Telefon; (0381) 5 61 96 31

Postfach 12 51 Ve "f = e | Telefax: (0391) 5 43 02 66
06755 Bitterfeld-Wolfen | { AAUIN: ] L
A | | nfe band-sachsenanhall.de
A Y lga+

Jort Datur
Magdeburg, 4. August 2016

Stellungnahme zum Vorentwurf der 1. Anderung des Bebauungsplans Nr. 002
JEinkaufszentrum AnhaltstraBe” der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Bitterfeld

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit Schreiben vom 06.07.2016 gaben Sie uns die Méglichkeit zur Abgabe einer
Stellungnahme im Rahmen des o.g. Planvorhabens. Dies méchten wir hiermit

tun,

Der Einzelhandel des im Landesentwicklungsplan 2010 ausgewiesenen Mittel-
zentrums Bitterfeld-Wolfen erflillt fur ein unmittelbares regionales Umfeld Ver-
sorgungsfunktionen und kommt daher als Standort flr groRfiachigen Einzelhan-
del grundsatzich in Frage. Samtliche Einzelhandelsentwicklungen miissen aller-
dings mit dem seit 2009 glitigen Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt
kompatibel sein. In diesern wurde eine Zentrenstruktur der Doppelstadt konsta-
tiert sowie Leitlinien und Entwicklungsperspektiven des stadtischen Einzelhan-
dels festgelegt. Hauptziele sind die Sicherung der Nahversorgung sowie die

Stérkung der zentralen Versorgungsbereiche.

Der Handel
Ales fiirs Lebex

E02 6 5

3 - Handelsverband Sachsen-Anhalt - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht . )
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Seite 2 von 3

Der Bebauungsplan Nr. 002 ,Einkaufszentrum AnhaltstraBe” ist im Einzelhan-
dels- und Zentrenkonzept als Ergénzungsstandort eingeordnet. Diese ,lber-
nehmen wichtige mittelzentrale Versorgungsfunktionen der Stadt Bitterfeld-
Wolfen, insgesamt sollen nicht integrierte Erg&nzungsstandorte aber zukUnftig
das Zentrengeflige weder dominieren noch auf irgendeiner Stufe gefahrden. !
Aufgrund dessen wurde eine Auswirkungsanalyse zur Priifung der stadtebaulich
vertréglichen Weiterentwicklung des Standorts erstellt, an der der Bebauungs-

plan anlehnt.

Ergebnis der Auswirkungsanalyse fur eine vertréagliche Handelsentwickiung am
Standort sind betriebstypenbezogene, festgesetzte Verkaufsflachenobergren-
zen. Diese wurden prozessual entwickelt und spiegeln Entwicklungspotentiale
einerseits durch Kaufkraftabflisse bzw. eine Erhdhung der Kaufkraftbindung
und andererseits durch Standortverlagerungen innerhalb der Stadt wider. Die
Ermittiung der Zahlen ist schitissig und nachvoliziehbar. Durch die im Gutachten
ausgewiesenen Verkaufsflachenobergrenzen wird die Funktionsfahigkeit zent-
raler Versorgungsbereiche, insbesondere des A-Zentrums Innenstadt Bitterfeld,
sowie deren Entwicklungsmoglichkeiten gewéhrleistet. Allerdings sind erwahnte
Verlagerungseffekte bereits hinfallig, da der Hauptmieter des Einkaufszentrums

in der Wettiner StraBBe auf die geplante Verlagerung verzichtet.

Trotz angegebener Bezugnahme auf das Gutachten treten im Bebauungsplan
zwei weitere Verkaufsflachen auf, die kein Ergebnis des Gutachtens sind. So
werden ein Getrankemarkt und ein Fachmarkt mit einem nahversorgungsrele-
vanten Sortiment mit jeweils maximal 1.000 m2 Verkaufsflache ausgewiesen. Der
Ergénzungsstandort Anhaltstraie soll sich laut Einzelhandelskonzept jedoch auf
»Nachfragesegmente konzentrieren, die von den zentralen Versorgungsberei-
chen nicht Ubernommen werden kénnen. [...] Die dominante Wettbewerbsstel-
lung innerhalb der Einzelhandelsstrukturen fUhrt jedoch zu der Empfehlung, die

Gesamt-Verkaufsflache nicht zu erweitern, zuklinftige Entwicklungen sind nur in

Ergebnis der Abwédqung:

Durch  die BBE Handelsberatung GmbH  wurde  eine
Auswirkungsanalyse zur Prifung der stadtebaulich vertraglichen
Weiterentwicklung des ,Einkaufszentrums AnhaltstraBe” mit Stand vom
23.02.2016 gefertigt, die eine wesentliche Grundlage fur die
Festsetzungen des B-Planes bilden.

Fir die Sondergebiete SO1A und SO1B ergaben sich nachtragliche
Anderungen durch eine konzeptionelle Weiterentwicklung im Nachgang
zum Gutachten. Dazu wurde eine separate Gutachterliche
Stellungnahme  zur  Zul&ssigkeit  von Einzelhandels-  und
Dienstleistungsnutzungen im Sondergebiet SO2A des
Einkaufszentrums AnhaltstraBe der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom
19.09.2016 gefertigt.

Die Auswirkungsanalyse leitet Empfehlungen zur stadtebaulich
vertraglichen Einbindung von Fachmarktkonzepten ab. Als bauseitig
realistische Nachnutzung der ehemaligen Baumarkiflache wurde die
Planungsvariante entwickelt, den Getrdnkemarkt aus dem SB-

Warenhaus zu verlagern.

Der Getrankemarkt ist aus gutachterlicher Sicht unkritisch, er bildet eine
alternative Nutzung der Bestandsflache, er &andert nichts an der
Gesamtverkaufsflache im SO1B von 3.700 m?, ist folglich nicht als
zusétzlicher Anbieter am Standort zu bewerten. Die Flachennutzung als
Getrankemarkt mindert im gleichen MaBe die potenzielle Nachnutzung
der Gesamtverkaufsflache im SO1B mit zentrenrelevanten Sortimenten.

3 - Handelsverband Sachsen-Anhalt - Vorentwurf

Seite | 12




Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. _ _ _

_=2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht

Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager &ffentlicher Belange und der Offentlichkeit gemaB §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Seite 3 von 3
Abstimmung mit den Perspektiven des A-Zentrums méglich. Restriktionen be-
treffen insbesondere die zentrenrelevanten Sortimente* 2 +Nahversorgungsre-
levante Sortimente bleiben der gesamten Zentrenstruktur vorbehalten.*® Bei
knapp 700 wohnanséssigen Personen in einem 500 m Radius (die das beste-
hende SB-Warenhaus bereits versorgt) und der gewerblichen Ausrichtung be-
sitzt der Standort keinen Nahversorgungscharakter. Weiterhin wird im Gutach-
ten eine hohe Bindungsquote im Bereich der Lebensmittel konstatiert (119 %)%,
bei der die neuen Markte des Rewe im BiTZ und des Edeka an der Goitzsche
noch keine Bertlicksichtigung finden. Die Bevolkerungsprognose st flr Bitter-
feld-Wolfen zudem negativ. Bei einer Verkaufsflachenerweiterung im nahversor-
gungsrelevanten Sortiment kann eine Schadigung zentraler Versorgungsberei-
che, insbesondere des A-Zentrums Innenstadt Bitterfeld, nicht ausgeschlossen
werden. Fur die Belebung und Aufwertung des A-Zentrums ist ein Magnetan-

bieter in diesem Sortimentsbereich notwendig.

AbschlieBend kann festgehalten werden, dass gegen die im Gutachten ermittel-
ten Verkaufsflachenobergrenzen keine Bedenken geauBert werden. Der Stand-
ort wird durch die Beseitigung des teilweisen Leerstands gestérkt, eine Nach-
nutzung leerstehender Flachen wird begriiBt. Dadurch festigt sich die regionale
Versorgungsfunktion Bitterfeld-Wolfens. Gegen die im Bebauungsplan zusatzli-
chen Flachen im nahversorgungsrelevanten Sortimentsbereich werden aller-
dings Bedenken geauBert, da es eine weitere signifikante Schwachung der
Funktionsfahigkeit des A-Zentrums darstellt. Des Weiteren wird eine Fortschrei-
bung des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts aus dem Jahr 2009 empfohlen,
um die Einzelhandelsperspektiven den aktuellen Rahmenbedingungen anzu-
passen. Zudem muss der politische Wille vorhanden sein, die dort getroffenen

Zielvorgaben und Handlungsschwerpunkte umzusetzen,

Mit freundlichen GriiBen

-
Peter von Nordheim

-Referent Standortpolitik/Regionalplanung-

[ : Ja: L
Einzelhandels- und Zentrenkonzept fiir die Stadt Bitterfeld-Wolfen, 2009, S. 88 .

* Einzelhandels- und Zentrenkonzept fiir die Stadt Bitterfeld-Wolfen, 2009, S. 106 Nein: ...

! Auswirkungsanalyse zur Priifung der stidtebaulich verraglichen Weiterentwicklung des . Einkaufszentrums An-

haltstraBe* in der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 2016, S. 29 E n'[hal'[u ng .

Ergebnis der Abwédqung:

SchlieBlich ist die stadtebauliche Relevanz eines Getrankemarktes
gegeniber den nachstgelegenen Zentren als nachrangig zu bewerten.
In den nachstgelegenen, zentralen Versorgungsbereichen (A-Zentrum
Bitterfeld, B-Zentrum Wolfen - Leipziger StraBe) sind keine
Getrankemarkte ansassig, ein Getrankeangebot gehért somit nicht zu
den zentrenpragenden Warengruppen.

Der Getrankemarkt ordnet sich zudem in die gesamtstadtische und
regionale Versorgungsfunktion des SB-Warenhauses ein, die auch
zukinftig ein  Funktionsschwerpunkt des Erganzungsstandortes
AnhaltstraBe It. Einzelhandelskonzept darstellt.

Die Nachnutzung von Teilen der ehemaligen Baumarktfléohe als
Getrankemarkt ist als stédtebaulich vertraglich und als kompatibel zum
Einzelhandels- und Zentrenkonzept zu bewerten.

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen hat am 25.11.2015 den BeschluBB gefasst
das Einzelhandelskonzept fortzuschreiben.

Nahversorgungsrelevante Sortimente wurden entsprechend dem
Gutachten angepasst und reduziert.

Abstimmungsergebnis:

3 - Handelsverband Sachsen-Anhalt - Vorentwurf
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> 1 SACHSEN-ANHALT

/A Landesamt fur
Geologie und Bergwesen

Landesamt fur Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt
Postfach 155 « 06035 Halle / Saale

Dezernat 32
Rechtsangelegenheiten

Stadt Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen i
Stadtentwicklung und Bauwesen i
Rathausplatz 1

06766 Bitterfeld-Wolfen

- Vorentwurf - 1. Anderung Bebaut lan Nr. 002 "Einkauf: rum 19. Juli 2016
N X 32.21-34200-1560/2016-
AnhaltstraBe” der Stadt Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld 130‘15/2?)‘950 ezt
Ihr Zeichen: Frau Bong

Durchwahl 0345/5212125
E-Mail: stellungnahmen
Sehr geehrte Frau Neumeister, @Ilagb.mw.sachsen-anhalt de

mit Schreiben vom 06.07.2016 baten Sie das Landesamt fur Geologie und

- Bergwesen Sachsen-Anhalt (LAGB) um eine Stellungnahme zu den Vorent-
wurfsplanungen der 1. Anderung des o.g. Bebauungsplanes Nr. 002 der
Stadt Bitterfeld-Wolfen

Durch die zustandigen Fachdezernate der Bereiche Geologie und Bergbau
des LAGB erfolgten Priifungen zum o.g. Vorhaben, um Sie auf mégliche geo-
logische/ bergbauliche Beeintrachtigungen hinweisen zu kénnen

Aus den Bereichen Geologie und Bergwesen kann Ihnen folgendes mitgeteilt

werden:

Bergbau

o Kothener Str. 38
Bergbauliche Arbeiten oder Planungen, die den MaBgaben des Bundesberg- 06118 Halle / Sazle
i Telefon (0345) 5212-0
gesetzes unterliegen, werden durch das Vorhaben/die Planung nicht berthrt Teve!:::ua%; 52299 10

E-Mail: poststelle
(@lagb.mw. sachsen-anhalt de
» 7 E-Mail-Adresse nur fir formlose Mit-
Hinweise auf mogliche Beeintrachtigungen durch umgegangenen Altbergbau teiiungen ohne elekironische Signatur
f Internet
liegen dem LAGB ebenfalls nicht vor. wwyilagb sachsen-anhalt de

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
) . . Deutsche Bundesbank
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das Vorhaben im Einflussbereich des Fil Yegebig ©
10 000

BLZ
Grundwasserwiederanstiegs nach Einstellung der Grundwasserabsen- KTO 81001500

IBAN DE 218100 0000 00 8100 1500
BIC MARKDEF1810

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

4 - Landesamt fir Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt - Vorentwurf
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Seite 2/2

kungsmafnahmen in den benachbarten ehemaligen Braunkohlentagebauen befindet Angaben
zur Lage des Grundwasserspiegels im Bereich des Vorhabens sind bei der Lausitzer und Mittel-
deutsche Bergbau - Verwaltungsgesellschaft mbH, Sanierungsbereich Mitteldeutschland, Walter-
Kohn-Str. 2, 04356 Leipzig auf der Basis aktueller Monitoringergebnisse in Erfahrung zu bringen.

Bearbeiter/-in: Herr Thurm (0345 - 5212 187), Frau Huch (0345 - 5212 226)

Geologie

Zum Bebauungsplan gibt es nach derzeitigen Erkenntnissen aus ingenieurgeologischer Sicht kei-
ne Bedenken.

Vom tieferen Untergrund ausgehende, geologisch bedingte Beeintrachtigungen der Geléndeober-
flache sind im Plangebiet nicht zu erwarten.

Es wird empfohlen, standortbezogene Baugrunduntersuchungen vornehmen zu lassen

Bezuglich der hydrogeologischen Verhaltnisse wird auf die o. g. Ausfuhrungen der Abteilung
Bergbau verwiesen.

Bearbeiterin: Frau Beer (0345 - 5212 150)

Mit freundlichen GriRen
Im Auftrag

(3 >
L I

9

Ergebnis der Abwédqung:

Die LMBV (Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
Verwaltungsgesellschaft mbH) wurde ebenfalls am Verfahren beteiligt
und hat mit Datum vom 08.08.2016 eine Stellungnahme abgegeben, die
unter Punkt 2.16 in die Begriindung aufgenommen wurde.

Der Hinweis aus dem Bereich Geologie zu standortbezogenen
Baugrunduntersuchungen wurde in die Begrindung aufgenommen
(Punkt 2.17). Die aktuelle Planung sieht jedoch keine Tiefbauarbeiten

Vor.

Abstimmungsergebnis:
Ja: Ll
Nein: ...
Enthaltung: .......

4 - Landesamt fir Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt - Vorentwurf
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Landesamt fur Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt
Dezernat 54 Gewerbeaufsicht Ost
Postfach 18 02 » 06815 Dessau-RoRlau

Stadt Bitterfeld-Wolfen
11l / Stadtentwicklung
Postfach 1251

06755 Bitterfeld-Wolfen

Beteiligung der Behorden und sonstiger Trager offentlicher Belange
nach § 4 (1) Baugesetzbuch

hier:  Vorentwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002
. Einkaufszentrum Anhaltstrale “ der Stadt Bitterfeld-Wolfen,
Ortsteil Bitterfeld

Wahrzunehmende Belange werden nicht beriihrt.

Eine weitere Beteiligung im Verfahren eribrigt sich, auch wenn die
Planung inhaltlich geéndert wird.

] Eine weitere Beteiligung im Verfahren ist erforderlich, wenn
die Planung inhaltlich ge&ndert wird.

Fachliche Stellungnahme erfolgt im Genehmigungsverfahren

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Priifung der von Ihnen vorgelegten Unterlagen aus der Sicht des Arbeits-
schutzes und der technischen Sicherheit im Rahmen unserer Zustandigkei-
ten auf Grund der ZustVO GewAlIR LSA vom 02.07.2004 sowie der Zustan-
digkeitsverordnung fiir das Arbeitsschutzrecht (ArbSchZustVO) vom

02. Juli 2009 ergab keine Einwénde gegen die oben benannte Planung.

Auf die Bestellung eines Koordinators fiir Sicherheits- und Gesundheits-
schutz fur die Planung und Ausfiihrung der einzelnen Bauprojekte durch die
Bauherren, der eventuellen Erarbeitung eines Sicherheits- und Gesundheits-
schutzplanes und die Vorankiindigung zwei Wochen vor Beginn an das Lan-
desamt fir Verbraucherschutz, Dez. 54 Gewerbeaufsichtsamt Ost,

nach §§ 2 und 3 der Verordnung iiber Sicherheit und Gesundheitsschutz auf

Baustellen (Baustellenverordnung — BaustellV) vom 10.06.1998 (BGBI Teil 1,

$.1283), wird hingewiesen

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

Friedmann

=t
B
SACHSEN-ANHALT

Landesamt fiir
Verbraucherschutz

Fachbereich §
Arbeitsschutz

Dezernat 54
Gewerbeaufsicht Ost

Ihr Zeichen:

Ihre Nachricht vom:
06.07.2016
Datum: 22.07.2016

AZ.LAV/Dez 54/1fri-4012-2869
PA: 3369/2016

Bearbeitet von:
Frau Friedmann

Durchwahl: 0340 6501 — 283
Mobil: 0163 7220536

E-Mail: uta.friedmann
@lav.ms.sachsen-anhalt.de

Dienstsitz Dessau-RoBlau:
Kiihnauer Str. 70
06846 Dessau-RoBlau
Telefon: 0340 6501 -0
Telefax: 0340 6501 - 294
E-Mail: ga-ost@
lav.ms sachsen-anhalt.de
Internet:
hitp:/www.verbraucherschutz.
sachsen-anhalt.de
http:/iwww.sachsen-anhalt.de

Hauptsitz:
Freiimfelder Strale 68
06112 Halle (Saale)

Postfach 20 08 57
06009 Halle (Saale)
Telefon: 0345 5643 -0
Telefax: 0345 5643 — 439
E-Mail: poststelle@

lav.ms sachsen-anhalt.de

Deutsche Bundesbank
Filiale Magdeburg

BLZ 810 000 00

Kto. 800 015 45

USt-IdNr. DE239035489

IBAN: DE20810000000080001545
BIC: MARKDEF 1810

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Der Hinweis auf die Bestellung eines Koordinators flr Sicherheits- und
Gesundheitsschutz wird bereits im Vorentwurf der Begriindung unter
Punkt 2.10 Sicherheits- und Gesundheitsschutz berlcksichtigt.

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

5 - Landesamt fUr Verbraucherschutz - Vorentwurf
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L Vermessung und
Elisabethstraiie 15, 06847 Dessau-RoBlau A1 L5

« EINDEO

Stadt Bitterfeld-Wolfen i
Geschaftsbereich Stadtentwicklung und Bauwesen |
Sachbereich Stadtplanung !

OT Wolfen — ;‘,\/ /
Rathausplatz 1 A/ A i}

06766 Bitterfeld-Wolfen

S |
550 (g

Stellungnahme der Tréger &ffentlicher Belange

Vorentwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 ,Ein-
kaufszentrum AnhaltstraBe“ der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Bit-
terfeld

hier: Beteiligung der Behorden und sonstigen Triger &ffentlicher
Belange gemiaR § 4 Abs. 1 BauGB von den Behdrden und Trigern
offentlicher Belange, deren Aufgabengebiet durch die Planung be-
rithrt wird und § 2 Abs. 2 BauGB von den Nachbargemeinden sowie
Benachrichtigung tiber die Auslegung

Sach:

Anlagen: 1 Auszug aus dem und
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Beteiligung bezuglich der Fortfiihrung des o. a. Bebauungsplanes habe ich
zur Kenntnis genommen und hinsichtlich der Belange des Vermessungs- und

Katasterwesens geprift.
Zu den Planungsabsichten selbst habe ich keine Bedenken oder Anregungen.

Ich moéchte aber darauf hinweisen, dass im Plangebiet Grenzeinrichtungen
(Grenzmarken) vorhanden sind, welche gegebenenfalls durch zukiinftige Bau-

tatigkeit zerstort werden kénnen.

In diesem Zusammenhang verweise ich auf die Regelung nach § 5 und § 22
des Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes Sachsen-Anhalt (VermGe-
oG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. September 2004
(GVBI. LSA S. 716), zuletzt geéndert durch das Zweite Gesetz zur Anderung
des Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes Sachsen-Anhalt vom 18
Oktober 2012 (GVBI. LSA Nr. 21/2012 S. 510), wonach derjenige ordnungs-

widrig handelt, der unbefugt Grenzmarken einbringt, veréndert oder beseitigt

=

SACHSEN-ANHALT

Landesamt fiir
Vermessung
und Geoinformation

MLVermGeo

Dessau-RoRlau, 25.07.2016

Ihr Zeichen/Ihre Nachricht:
06.07.2016

Mein Zeichen/Meine Nachricht:
52_c_102_V24-7009357-2016

bearbeitet von:
Matthias Dressler

Telefon: 0340 6503-1241

Offnungszeiten des
Geokompetenz-Centers

Mo - Fr 8-13 Uhr
zusétzlich fir Antragsannahme
und Information:

Di 13- 18 Uhr

Auskunft und Beratung
Telefon: 0391 567-8585
Fax 0391 567-8686
E-Mail sewvice@
Ivermgeo sachsen-
anhalt.de

Standort Dessau-RoRlau
Telefon: 0340 6503-1000
Fax 0340 6503-1001
E-Mail
poststelle. dessau-rosslau@
Ivermgeo sachsen-anhalt de
Internet: www.lvermgeo.
sachsen-anhalt de

Landeshauptkasse Sachsen-
Anhalt

Deutsche Bundesbank

IBAN: DE21810000000081001500
BIC: MARKDEF1810

USt-IdNr.: DE 232963370

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Der vom Landesamt fir Vermessung und Geoinformation gegebene
Hinweis auf die Regelung nach § 5 und § 22 des Vermessungs- und
Geoinformationsgesetzes Sachsen-Anhalt in der Fassung der
Bekanntmachung vom 15. September 2004 (GVBI. LSA S.716), zuletzt
geandert durch das Zweite Gesetz zur Anderung des Vermessungs-
und Geoinformationsgesetzes Sachsen-Anhalt vom 18.Oktober 2012
(GVBI. LSA Nr. 21/2012 S. 510), wonach derjenige ordnungswidrig
handelt, der unbefugt Grenzmarken einbringt, verandert oder beseitigt,
ist unter Punkt 2.11 Grenzmarken bereits Bestandteil der Begriindung.

6 - Landesamt fir Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt - Vorentwurf
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Seite2 Ergebnis der Abwdqgung:

Insofern hat der fur die BaumaRnahmen verantwortliche Trager gegebenenfalls dafir zu sor-
gen, dass die erforderlichen Arbeiten zur Sicherung bzw. Wiederherstellung der Grenzmarken

durch eine nach § 1 des o0.a. Gesetzes befugte Stelle durchgefuhrt werden.

Zusétzlich bitte ich bei der Erstellung von Ausschreibungsunterlagen aufzunehmen, dass der
fur die BaumaBnahmen verantwortliche Trager dafir zu sorgen hat, dass im Falle der Geféhr-
dung von Grenzmarken rechtzeitig vor Beginn der Bauarbeiten die erforderliche Sicherung

durchgefihrt wird.

Mit freundlichen GruRen

Im Auftrag

Argulf Schnabel

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

6 - Landesamt fir Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt - Vorentwurf
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Landkreis Anhalt-Bitterfeld /
Der Landrat ®, # ,” rr

Ergebnis der Abwédqung:

KREIS DER VIELFALT!
Postanschrifi: Landkreis Anhalt-Bitterfeld s 06359 Kothen (Anhalt) Anhalt-Bitterfeld
Btoai BitariaiaMWoifen|  Baordnungsam:
Stadt Bitterfeld-Wolfen 2+ <5 Besucheradrdise: 06749 Bitterfeld-Wolfen/ OT Bitterfeld, Rohrensirati 33
Postiach 1251 AR il e mirr: 500 10 Stellungnahme zum Vorentwurf
06755 Bitterfeld-Wolfen Eing. 05 AUG 201 Di.und Do.: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
[ Ein ‘57 i i I 2ds aben, sowic nach Vereinbarung
,_f L1C E : It Auskunfiertglt:  Frau Hentschel
F Tﬁ GerFe (! i et
f - T i Telefon 3 2
LY | Fax
N Lo \ve E-Mail
. XX Q,(,
| \
Datum un s Schreibens Mein Zeichen (bei Antwort bitte angeben) Datum
Az.: 63-02058-2016-50 02.08.2016
[Vorhaben 1. A g des Nr.002 "EKZ AnhaltstraBe” der | Antrag vom:
‘ Stadt Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld (Vorentwurf)
hier: Stellungnahme gemiR § 4 Abs.1 BauGB | Eingang am:
} | 07.07.2016
[ Grundstaek™ Stadtt Bitterfeld-Wolfen ] Antrag vollstindig am: ‘
Bitterfeld-Wolfen, Bitterfeld, ~ | |
Gemarkung: Bitterfeld, Flur: 2, Flurstiick: 13/1, 60/2, 60/3, 63/3, ‘ |
15/9, 10/11, 15/11, 15/13, 15/15, 396/66, 748 o |

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Beteiligungsverfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB gebe ich als Trager offentlicher Belange nachfolgende
gebundelte Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld ab.

Mit dieser Stellungnahme wird den vorgeschriebenen Genehmigungs- und Zulassungsverfahren nicht vor-
gegriffen und es werden damit weder 6ffentlich-rechtliche noch privatrechtliche Zustimmungen und Gestat-
tungen erteilt.

Es ist erforderlich eine wasserrechtliche Erlaubnis fiir das Einleiten des
gesamten auf den befestigten Flachen anfallenden

Meine Behorde nimmt keine Vorabwagung vor.

1 Umweltamt

. . . . Niederschlagswassers in ein Oberflichengewésser bzw. das
eitens der unteren Wasserbehorde bestehen keine Einwande gegen o. -Plan bei Beachtung des fol- . . . =

genden Hinweises e ’ Grundwasser beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld, untere Wasserbehérde,
Die Einleitung von Regenwasser in ein oberirdisches Gewasser oder das Grundwasser bedarf einer was- Zu beantragen .

serrechtlichen Erlaubnis.

Fur das ursprungliche allkauf-Gelande wurde 1993 eine wasserrechtliche Erlaubnis mit dem Aktenzeichen

55-62011-04-26-93 durch das ehemalige RP Dessau erteilt. Diese ist am 31.12.2013 ausgelaufen. . .

Fur die hier beantragte Erweiterung des 0.g. Geléndes (AnhaltstraRe 70B u. 72) wurde bei einer Recher- Dlese |St am 31 . 1 2201 3 aUSgelanen .

che im Wasserbuch keine wasserrechtliche Erlaubnis gefunden

Fur die ordnungsgemaRe ErschlieBung des B-Plangebiets ist es erforderlich, eine wasserrechtliche Er- . . -

laubnis fur das Einleiten des gesamten auf den befestigten Flachen anfallenden Niederschlagswassers in Dle belden ansaSSIQen Elgentu mer M ET RO P RO P E RTI ES G m bH &

ein Oberflachengewasser bzw. das Grundwasser beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld, untere Wasserbehorde,

o beanteeer Co. KG und Deutsche Konsum REIT-AG wurden (iber den Sachverhalt
in Kenntnis gesetzt und sind in der Verantwortung die entsprechenden
Antrage einzureichen.

¢ Anhali-Bitterfeld

IBAN: DE72 8005 3722 0302 0069 07
BIC. NOLADE21BTF

7 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Vorentwurf
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E E— Ergebnis der Abwégung:

2. Raumordnung

Die Erfordernisse der Raumordnung ergeben sich aus dem Landesentwicklungsplan 2010 des Landes
Sachsen-Anhalt (LEP 2010) und aus dem Regionalen Entwicklungsplan fur die Planungsregion Anhalt-
Bitterfeld-Wittenberg (REP A-B-W). Laut der Uberleitungsvorschrift in § 2 der Verordnung tber den Lan-
desentwicklungsplan 2010 gelten die Regionalen Entwicklungspléne fur die Planungsregionen fort, soweit
sie den in der Verordnung festgelegten Zielen der Raumordnung nicht widersprechen

Die landesplanerische Steuerung des Einzelhandels im Land Sachsen-Anhalt erfolgt durch das ,Zentrale-
Orte-Prinzip" und wird durch entsprechende Zielfestliegungen im LEP 2010 (Festlegungen unter Ziffer 2.3 —
,Grofflachiger Einzelhandel”, Ziele 46 bis 52) gesichert.

Die Ausweisung von Sondergebieten fur Einkaufszentren, groBflachige Einzelhandelsbetriebe und sonstige
groRfiachige Handelsbetriebe im Sinne des § 11 Absatz 3 BauNVO ist gemaf Ziel 46 LEP 2010 an Zentra-
le Orte der oberen oder mittleren Stufe zu binden.

Der Stadt Bitterfeld-Wolfen wurde gemaR Ziel 37 LEP 2010 die Funktion eines Mittelzentrums zugewiesen.
Zu beachten ist jedoch, dass sich die mittelzentrale Funktion der festgelegten Zentralen Orte dabei ent-
sprechend Ziel 37 LEP 2010 jeweils auf den im Zusammenhang bebauten Ortsteil als zentrales Siedlungs-
gebiet der Stadt einschlieBllich seiner Erweiterungen im Rahmen einer geordneten stidtebaulichen Ent-
wicklung beschrankt.

Der Zentrale Ort soll durch die Regionalplanung im Einvernehmen mit den Stadten raumlich abgegrenzt
werden. Die raumliche Abgrenzung des Mittelzentrums Bitterfeld-Wolfen erfolgte durch den Sachlichen
Teilplan ,Daseinsvorsorge - Ausweisung der Grundzentren in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg" (STP DV), der am 26.07.2014 in Kraft getreten ist

Hierbei wurde eine zweikernige Aufteilung bezogen auf die Ortsteile Bitterfeld und Wolfen vorgenommen
Die raumliche Abgrenzung ist in der Beikarte A 1 zu Ziel 1 Nr. 1 des STP DV ausgewiesen. Es ist festzu-
stellen, dass sich der Geltungsbereich einschliefSlich des Anderungsbereiches des Bebauungsplanes Nr.

002 “Einkaufszentrum AnhaltstraBe” innerhalb der r&umlichen Abgrenzung des Ortsteiles Bitterfeld befin- . . .
Die Ziele 47 und 48 aus dem LEP 2010 wurden in die Begriindung unter

det
Aufgrund der festgelegten mittelzentralen Funktion der Stadt Bitterfeld-Wolfen und der erfolgten Abgren-

zung des zentralen Ortes entspricht die vorliegende Bauleitplanung grundsatzlich Ziel 46 LEP 2010. H
Punkt 2.14 mit aufgenommen.

Gemaf den weiteren Festlegungen des LEP 2010 zum GroRflachigen Einzelhandel mussen auch in den

zentralen Orten die Verkaufsfiache und das Warensortiment von Einkaufszentren, grofRflachigen Einzel-

handelsbetrieben und sonstigen groRflachigen Handelsbetrieben der zentralortiichen Versorgungsfunktion . . . a .

und dem Verflechtungsbereich des jeweiligen Zentralen Ortes entsprechen (Ziel 47 LEP 2010) DaS E|nkaufszentrum An haltstra Be I|egt |nnerha|b der raumllchen
Dartiber hinaus dirfen die in diesen Sondergebieten entstehenden Projekte mit ihnrem Einzugsbereich den . .

Verflechtungsbereich des Zentralen Ortes nicht wesentlich Uberschreiten, sie sind stadtebaulich zu integ- Abg renzu ng deS M”:telze ntru ms B|tterfe|d_Wo|fen .

rieren, durfen eine verbrauchernahe bedarfsgerechte Versorgung der Bevolkerung nicht gefahrden, sind
mit qualitativ bedarfsgerechten Linienverkehrsangeboten des OPNV sowie mit Fu3- und Radwegenetzen
zu erschlieRen und durfen keine unvertraglichen verkehrlichen Belastungen verursachen (Ziel 48 LEP

2010)

In den Unterlagen ist eine gutachterliche Auswirky yse der BBE Hand, ung GmbH vom
23.02.2016 zur Weiterentwicklung des ,EKZ AnhaltstraBe” enthalten, die in Kapitel 2.3 des vorliegenden
Vorentwurfes zur Anlage der Begrundung erklart wird

Im Ergebnis der Untersuchung wurde zur planungsrechtlichen Absicherung des Vorhabens eine betriebs-
typenbezogene vertragliche Handelsabwicklung mit Verkaufsflachenobergrenze empfohlen
Zusammenfassend wurde festgestellt, dass diese planungsrechtlichen Empfehlungen den Bestand und die
Entwicklungsperspektiven unter Beachtung der zentralen Versorgungsbereiche, insbesondere der Innen-
stadt Bitterfeld, berucksichtigen

Die Erganzungsfunktion zur Innenstadt Bitterfeld wird damit gestarkt und die Moglichkeit eroffnet, die bis-
her aus dem Mittelzentrum Bitterfeld-Wolfen in die umliegenden Stadte abflieRende Kaufkraft zu binden
Schadliche Auswirkungen nach § 11 Abs. 3 BauNVO auf die ausgewiesenen zentralen Versorgungsberei-
che der Stadt Bitterfeld-Wolfen sowie auf die verbrauchernahe Versorgung kénnen durch die ergénzende
Fachmarktstruktur nicht festgestellt werden. AbschlieRend wird festgestellt, dass das Vorhaben im Sinne
einer Weiterentwicklung der Einzelhandelsstruktur auch mit dem Einzelhandels- und Zentrenkonzept der
Stadt Bitterfeld-Wolfen kompatibel ist

Die im Vorentwurf getroffenen textlichen Festsetzungen zur Art der baulichen Nutzung stimmen mit der
Empfehlung der BBE Handelsberatung GmbH tberein
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Ergebnis der Abwédqung:

Aus Sicht der unteren Landesentwicklungsbehorde bestehen gegen das geplante Vorhaben mithin keine
Bedenken

Es wird explizit darauf hingewiesen, dass die Festlegungen zur Zulassigkeit von Vorhaben des groRfiachi-
gen Einzelhandels in den Zielen 46 — 52 des Landesentwicklungsplans 2010 des Landes Sachsen-Anhalt
(LEP 2010) abschlieBend geregelt sind und auf regionalplanerischer Ebene keine Ermessensspielraume
zulassen

Abschlieend wird darauf hingewiesen, dass die Unterlagen der obersten Landesentwicklungsbehorde
hinsichtlich der Prufung des geplanten Vorhabens auf seine Raumbedeutsamkeit vorliegen. Das Ergebnis
dieser Prufung ist der unteren Landesentwicklungsbehorde derzeitig nicht bekannt.

Seitens der Bereiche Verkehr, landliche Entwicklung und Tourismus bestehen gegen das geplante Vorha-
ben keine Bedenken oder Hinweise.

v P Die Begriindung wurde entsprechend den Vorgaben fortgeschrieben

Die Begrundung entspricht nicht den an sie zu stellenden Anforderungen. Es sind die Ziele, Zwecke und

wesentlichen Auswirkungen des Bebauungsplanes darzulegen. Eine Erganzung ist hier erforderlich A
Bei den textlichen Festsetzungen SO 1B und SO 2A wird davon ausgegangen, dass alternative Ansiedlun- U nd el’ganZt

gen maglich sind. Eine Einschrankung der GréRe der Verkaufsfiache ist hierfur nicht vorgesehen. Es be- Dle AUSWGISU ng der G ru nflaChen und DarSte”U ng deS ruhenden

sténde die Moglichkeit diese Festsetzung tber eine Ausnahme zu regeln

Auf der Planzeichnung ist darzustellen ob es sich um eine private oder 6ffentliche Grinflache handelt Verkeh rS Wu rde |n der Planze|ch n U ng erganzt

Des weiteren ist die Flache fir den ruhenden Verkehr darzustellen

4. Brand- und Katastrophenschutz
Kampfmitte/

Die betreffende Flache wurde anhand der zurzeit vorliegenden Unterlagen (Belastungskarten) und Er-

kenntnisse tiberpriift.

Erkenntnisse Uber eine Belastung der betreffenden Flache mit Kampfmitteln konnten anhand dieser Unter-
lagen nicht gewonnen werden. Eine weitere Prufung hinsichtlich einer moglichen Kampfmittelbelastung
wird somit fur nicht erforderlich gehalten.

Trotzdem wird darauf hingewiesen, dass Kampfmittelfunde Jjeglicher Art niemals ganz ausgeschlossen
werden kénnen

5. Denkmalrecht

Denkmalpflegerische Belange bleiben durch o.g. Vorhaben unberiihrt Auf § 9 (3) DenkmSchG LSA wird
verwiesen

Erhaltungspflicht — Wer bei Arbeiten oder bei anderen MalRnahmen in der Erde oder im Wasser Sachen
oder Spuren von Sachen findet, bei denen Anlass zu der Annahme gegeben ist, dass sie Kulturdenkmale
sind (archaologische und bauarch&ologische Bodenfunde), hat diese zu erhalten und der zustandigen un-
teren Denkmalschutzbehdrde anzuzeigen. Der Bodenfund und die Fundstelle sind bis zu Ablauf einer Wo-
che nach der Anzeige unverandert zu lassen und vor Gefahren fir die Erhaltung der Bodenfunde zu schit-
zen. Das Denkmalfachamt und von ihm Beauftragte sind berechtigt, die Fundstelle nach archaologischen
Befunden zu untersuchen und Bodenfunde zu bergen

Mit freundlichen GruRen
Im Auftrag

7

7 Y g
W/ &
f uBauﬁénun /Denkmalschutz
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Der Landrat

Post fi: Landkreis

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
[o.Be0r?

KREIS DER VIELFALT!
1d_% 06359 Kothen (Anhalt) Anhalt-Bitterfeld

Stadt Bitterfeld-Wolfen

Amt Bauordnungsamt

Besucheradresse: 06749 Bitterfeld-Wolfen/ OT Bitterfeld, Rohrenstrae 33

A¥skunft erteilt:  Frau Hentschel
Zimmer. 203

Tqlefon (03493) 341 620
(03493) 341 589

I Mail* Bacrbel Hentschel@anhaltjbitterfeldde

Sprechzeiten Mo. und Fr.. 9.00 - 12.00
Di.und Do.: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
sowie nach Vereinbarung

[ EINGEGA

Ay
AP,

Datum und Zeichen Thres Schreibens

Mein Zeichen (bei Antwort bittc angeben)

Ergebnis der Abwédqung:

Az.: 63-02058-2016-50 09.08.2016
Vorhaben 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr.002 "EKZ Anhaltstrafe" der Antrag vom:
Stadt Bitterfeld-Wolfen, OT Bi ( )
hier: Stellungnahme geméR § 4 Abs.1 BauGB Eingang am:
i 07.07.2016

Grundstiick Stadt Bitterfeld-Wolfen Antrag vollstindig am:

Bitterfeld-Wolfen, Bitterfeld, ~
Gemarkung: Bitterfeld, Flur: 2, Flurstiick: 13/1, 60/2, 60/3, 63/3, 15/9, 10/11,
15/11, 15/13, 15/15, 396/66, 748 ‘

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Anlage als Nachreichung, die Stellungnahme der unteren Naturschutzbehorde zur weiteren Verwen-
dung N

Die nicht aktualisierte Ubernahme des Punktes 1.3 ,Anpflanzen von Baumen, Strauchern und sonstigen
Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Ziff. 25a und b BauGB)" als Festsetzung des ,alten" rechtskraftigen B-Planes in
die Textlichen Festsetzungen (s. Punkt 2.4 der Begriindung; Teil C) der Plananderung ist zu vermeiden

Die Festsetzung verwirrt deshalb mit dem Pflanzgebot von in der Grinflache zu pflanzenden Linden (Tilia
vulgaris ,pallida“), weil diese nie in einer Grunflache, sondern in viel zu kleinen Baumscheiben im Park-
platzbereich gepflanzt wurden. Weiterhin wurden nie ,Pallida‘- Sorten verwendet (diese waren dafir viel zu
groBkronig gewesen), auch wurden keine Baume mit Stammumfang von 25 cm gepflanzt

Vielmehr ist die konsequente Realisierung der im Ursprungsplan festgesetzten Anzahl der zu pflanzenden
Baume zu Uberprufen und im Falle eines Defizites in der Plananderung neu festgesetzt werden.

Die Planzeichnung des B-Planes Nr. 002 ,Anhaltsiedlung in der Bekanntmachung vom 17.01.1992 der
Stadt Bitterfeld enthalt ein Pflanzgebot von 50 Einzelbaumen

Punkt 2.4. der textlichen Festsetzungen der Begrundung (Teil C) der Plananderung schreibt mit Punkt 2.1
der grunordnerischen Festsetzungen auf Seite 13 (oben) die Anpflanzung (praktisch: Ersatzpflanzung) von
28 hochstammigen Baumen (Winterlinden: Tilia cordata ,Rancho*) in den vorhandenen Grinflachen des
Parkplatzes vor. (Um einem wiederholten, grofifiachigen Ausfall der Nachpflanzungen vorzubeugen, wird
bei Feststellung von schadhaftem (bauschuttbelastetem) Bodenmaterial in den 2,0 x 2,0 m groRen Pflanz-
gruben ein Bodenaustausch gegen geeignetes Material festgesetzt)

Hier ist gleich bei Benennung der Manahme M 1 darauf hinzuweisen, dass es sich nicht um Erstpflanzun-
gen, sondern um den Ersatz geschadigter bzw. bereits abgestorbener Baume handelt!

Hanpisisz und Hausa der Kr Bitrgeramier:.
Am 21 Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld 08.00 - 18:00
othen (Anhalt) 08:00 - 1800

08:00 - 14:00

I wivw anhalt-bitterfeld. de IBAN: DE72 8005 3722 0302 0069 07 08:00 - 18:00
E-Mail*: post@anhalt-bitterfeld de BIC: NOLADE2IBTF 08.00 - 1400

Die Hinweise wurden gemeinsam zwischen dem Ingenieurbdro fur
Garten- und Landschaftsplanung Eisel und dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld, Untere Naturschutzbehérde (Herr Dr. Eppert) erértert.

Entsprechend den Absprachen wurden die Biotopwertanalyse, der
Umweltbericht und die Griinordnerischen Festsetzungen geandert.
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Aus vorgenannten Grunden kann eine abschlieBende Stellungnahme der unteren Naturschutzbehorde erst
nach grundlegender Uberarbeitung/ Aktualisierung der grinordnerischen Festsetzungen erfolgen.

Mit freundlichen GruRen

Im Auftrag

P74
g/
A A
/A / /
/ ents 24
[/

/sGL Bauplanung/Denkmalschutz

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......
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Stadt Bltterferd-worrc::

Lausitzer und Mitekdeuische Bergbau-Verwalungsge seiischa mbH P
Belrieb Miteldeulschland  Waller-Kchn-Stralle 2 04356 Lepzig

Stadt Bitterfeld-Wolfen,
Fachbereich I1I/Stadtentwickiung
Frau Neumeier

Postfach 12 51

06755 Bitterfeld-Wolfen

aa " Planungskoerdinierung - V513
Eing.: 09 Aug 201 A O3B 2016
earbeiter: Frau Halangk

[lelefon 0341 2222- 2089
—e_JTelefax 0341 2222- 2304

GB/Fb

patem: 08, AUG. 2016

Bergbauliche Stellungnahme zur 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 “Ein-
kaufszentrum AnhaltstraBe” der Stadt Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld

Sehr geehrte Frau Neumeier,

nach Prifung der uns Gbergebenen Unterlagen in den zustindigen Fachabteilungen dbermit-
teln wir Ihnen folgende Hinweise zu dem o. g. Bebauungsplan:

» Das Plangebiet liegt innerhalb des Bereiches der urspriinglich bergbaulich beeinflussten
Grundwasserabsenkung des Tagebaugebietes Kéckern/Goitsche. Der Grundwasserwie-
deranstieg in diesem Bereich ist bereits abgeschlossen

Innerhalb des Plangebietes muss mit flumahen Grundwasserstinden gerechnet werden.
Unmittelbar im Bereich des Bebauungsplanes befindet sich keine Grundwassermessstel-
le der LMBV. Ca. 50 m siidéstlich des Plangebietes wurde an der Messstelle GOI 1016
im Grundwasserleiter 1.1 ein Grundwasserstand von +74,61 m NHN (Messung
29.06.2016) gemessen. Dieser Grundwasserstand ist nur als gréBenordnungsmaRige
Angabe zu verstehen. Meteorologisch bedingte Schwankungen sowie die Bildung von
schwebendem Grundwasser Uber moglichen oberflachennahen Stauern sind zu beriick-
sichtigen. Fir objektkonkrete Angaben zum Grundwasserspiegel im Betrachtungsgebiet
wird ein Baugrundgutachten empfohlen

Zudem mochten wir darauf hinweisen, dass sich westlich/sidwestlich des Bebauungs-
planbereiches das Areal des Bitterfelder Chemieparks befindet, auf dem mittels Brunnen
Grundwasserhaltung betrieben wird. Informationen hierzu sind bei der MDSE GmbH ein-
zuholen

v

» Im Bereich des Bebauungsplanes ist mit saurem und/oder sulfathaltigem Grundwasser
zu rechnen. Im quartaren Grundwasserleiter wurden 6stlich des Plangebietes (am Fliel3-
gewasser Leine) fortlaufend im Auftrag der LMBY mbH tber viele Jahre saure pH-Werte
um pH 4 bis pH 5 und hohe Sulfatkonzentrationen (ca. 1.000 mg/l) festgestellt Dieses
Grundwasser ist demzufolge nach DIN 4030 als sehr stark betonangreifend (Klasse XA3)
einzustufen. Ob mit dem Grundwasseranstrom aus Westen auch Kontaminationen im
Grundwasser vorhanden sind, sollte bei der MDSE GmbH (Stichwort: Okologisches
GroRprojekt im Auftrage der Landesanstalt fur Altlastenfreistellung) erfragt werden
Der Sachverhalt des Wasserchemismus ist bei der Bauausfilhrung zu beachten

Bankverbndung Commerzbank AG

Ergebnis der Abwédqung:

Stz der Gesetschalt Vorsitzender des Autschisrates rg
Knagpensirate 1, 01968 Senflertierg De. Ukich Teichmann laus Zscrveanch BIC DRES DE FF 120

IBAN DE47 243200
HRB 7718 CB, Amisgerichl Colbous Or Hans-Dister Meyer USLIGN: - DE 16655 1210

Stellungnahme zum Vorentwurf

Die Hinweise wurden unter Punkt 2.16 in die Begrindung eingearbeitet.
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2

Ergebnis der Abwédqung:

# Innerhalb des Planbereiches befinden sich kein Grundeigentum und kein Leitungsbe-
stand der LMBV

Aus unserer Sicht bestehen keine Bedenken bzw. Einwande zur 1. Anderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 002 "Einkaufszentrum Anhaltstraie" der Stadt Bitterfeld-Wolfen

Mit freundlichen GriBen und Gliickauf

ol | s

(0.} —_—
4] i 4

ppa. Uhlig | i."V. Schlottmann
Leiterin Sanierungsbereich Abteilungsleiter Planung
Mitteldeutschland Westsachsen/Thuringen

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......
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Stadt Bitterfeld-Wolfen
OT Wolfen
Rathausplatz 1

06766 Bitterfeld-Wolfen

Stadt Bterfeld-Wolfen
B-Plan , Einkaufszentrum Anhaltsiedlung”

Sehr geehrte Damen und Herren, 2507 “f(
bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 06.07.16 méchten wir lhnen mitteilen, dass uns in den Bereichen keine
Medienleitungen/ Anlagen bekannt sind und auch sonst keine Aufgabenbereiche der MDSE mbH beriihrt wer-

den.

Wir haben aber gem. beigefiigtem Lageplan im westlichen und Gstlichen Randbereich des Bebauungsplans
Grundwassermessstellen (rot beschriftet), die zu erhalten sind.

Fiir eventuelle Riickfragen stehen wir selbstverstandlich gern zur Verfiigung

Mit freundlichen GriiBen

“ppa. N. Bogendarfer i AM. Meschede
Anlage

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Die beiden 6stlich gelegenen Grundwassermessstellen BVV 802 und
BVV 8021 befinden sich auBerhalb des Geltungsbereiches.

Die Grundwassermessstelle BVV 684 im Bereich der AnhaltstraBe
wurde in die Planzeichnung eingetragen.

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......
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MIDEWA

IIDEWA GmbH - Berliner Siraie 6 - 06749 Bitereld-Wollen Niederlassung Muldenaue - Flaming
. Berliner Straie 6
Stadt Bitterfeld-Wolfen
: 06749 Bitterfeld-Wolle
GB Ill / FB Stadtentwicklung Herertolen
Ortsteil Wolfen i i
Abteilung Technik
Rathausplatz 1 Frau Pielsch
06766 Bitterfeld-Wolfen Telefon: +49 3493 302-126

E-Mail: Christel. Pietsch@midewa.de

Versand per E-Mail an: wir it Wolfen.de

Bitterfeld-Wolfen, 11.07.2016

Vorentwurf der 1. Anderung des Nr. 002 “Ei A " der.
Stadt Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld
Stellungnahme zur Anfrage vom 15.06.2016

Sehr geehrte Frau Neumeier,

hiermit stimmen wir im Rahmen unseres AuRerungsrechts gemé&R § 4 BauGB als Trager 6ffentlicher
Belange zu. Die Trinkwasserversorgung erfolgt bereits iber das offentliche Netz und ist auch
weiterhin méglich. Eine gravierende Erhdhung des Trinkwasserbedarfes ist nicht erkennbar, so dass
vorerst keine zusatzlichen E i 1ahmen erk bar sind.

Innerhalb der Grenzen des Bebauungsgebietes befinden sich Anlagen zur Trinkwasserversorgung,
welche vor Beschadigung und Uberbauung zu schutzen sind. Der entsprechende Leitungsveriauf ist
auf den beigelegten Bestandsunterlagen ersichtiich. Im Zuge von StraBenbaumaBnahmen sind
vorhandene Stralenkappen an das neue Geléndeniveau anzupassen.

Insbesondere beim Pflanzen von Baumen im Nahbereich von Trinkwasserversorgungsleitungen sind
die Empfehlungen des DVGW GW 125 einzuhalten. Danach soll der Mindestabstand zwischen
Stamm und Versorgungsleitung 2,5 m betragen. Kann der geforderte Abstand nicht eingehalten
werden, ist bei einem Abstand bis 2,0 m zu unserer Leitung fachgerechter Wurzelschutz in Form von
PE-Platten bis unterhalb unserer Leitung erforderich. Wird der Abstand kleiner 2,0 m sind
Wurzelfuhrungssysteme erforderlich. In beiden Fallen sind wir Gber die gewshiten SchutzmaBnahmen
schriftlich zu informieren.

Wir weisen darauf hin, dass gemaR des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des Landes
Sachsen-Anhalt vom 06.07.1994 der abwehrende Brandschutz weiterhin den Stadten und Gemeinden
obliegt. Die MIDEWA GmbH stellt nach Kénnen und Vermégen Tri zum Léschwasserzweck
uber die offentlichen Hydranten zur Verfugung. Da wir laut DVGW — Arbeitsblatt W 405 im Brandfall
unsere Kunden mit einem Restdruck von 1,5 bar weiterversorgen miissen, werden bei Messungen die
Entnahmestellen nur soweit geoffnet, dass der Netzdruck nicht unter 1,5 bar absinkt. Die Angaben der
letzten Messungen liegen dem Planungsblro Ladde vor und wurden eingearbeitet. Die MIDEWA
GmbH i il keinerlei G tie, dass eine bestil Menge inuierlich bereit gestellt
werden kann.

Eigene Planungsabsichten bestehen innerhalb der Planungsgrenzen nicht

MIDEWA in i mbH
Geschafisfunrung: Uwe Storzner - Julien Malandain - Jana Brautigam (Prokuristin) - Vorsitzender des Aufsichtsrates: Peter Kunert
Hauptvenwaltung Niederlassung Muldenaue ~ Flaming  Sitz der Gesellschat: Merseburg DEKRA-zertifiziert
Bahnholstr. 13 - 06217 Merseburg ~ Berliner S 6 - 06749 Bitterfeld-Wollen  Amisgericht Stendal - HRB-Nr.: 211304 Qualitatsmanagement ISO 8001
Telelon: +49 3461 352:0 Telefon: +49 3493 302-0 Steuer-Nr.: 112/107/02174 Umweltmanagement SO 14001
Telefax: +49 3461 352-325 Telefax: +49 3433 302-143 USLID-Nr.: DE 182062997 Energlemanagement ISO 50001
E-Mail E-Mail idewa.de AG - BIC C its- und

IBAN DE63 8004 0000 0110 372000 management BS OHSAS 18001

www.midewa.de

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Die Empfehlungen des DVGW GW 125 sowie der Verweis auf das
Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz Sachsen-Anhalt wurden unter
Punkt 2.6 Versorgung mit Trinkwasser/ Léschwasser in die Begrindung

aufgenommen.
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MIDEWA Ergebnis der Abwéqung:

Wassermrsarguagsgeseiheball I Alicdevtscbund mbil

Seite 2von 2

Diese Stellungnahme gilt zwei Jahre. Werden wesentliche Anderungen an der Planung
vorgenommen, die entweder unsere Belange berihren oder dadurch eine weitere Anhorung aller
Tréger offentlicher Belange erforderlich macht, sind wir erneut anzuhoren und zur Stellungnahme
aufzufordern.

Mit freundlichen Grien

Jloo < O/n@éj

i.A. Schwara i.A. Pietsch

Anlage: Lageplan

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......
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% Ergebnis der Abwédqung:

- SACHSEN-ANHALT

Ministerium fir

Landesentwicklung
‘ und Vekehr Stellungnahme zum Vorentwurf
Btaat kiltierfeld.Welten
Miniseriam fur Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt - 15884
Postfach 3653 - 39011 Magdeburg Sina ne AUS M
sk M

Stadt Bitterfeld-Wolfen L2 N R
Stadtentwicklung
Rathausplatz 1
06766 Bitterfeld-Wolfen
Raumbedeutsame Planung der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Landkreis
Anhalt-Bitterfeld

Halle, 03.08.2016
Hier: Land lanerische Hi i Ihr Zeichen/lhre Nachricht

2 Mein Zeichen/
Vorhaben 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 Mo NaChBEE
,Einkaufszentrum Anhaltstrae” 44.12-20221/31-00260.1

Vorgelegte Unterlagen Vorentwurf; Stand Juni 2016 BearbeleryonAFIal Winzer

Tel..(0345) 514 - 1501

v E-Mail Ad

Mit der vorliegenden Planung soll der Bebauungsplan Nr. 002 el Adresse

annett winzer@miv.sachsen-
,Einkaufszentrum Anhaltstrae” geandert werden. Der Geltungsbereich anhalt.de

soll erweitert, die Verkaufsflachen und das Sortiment sollen festgesetzt

und an die Ziele des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes angepasst

werden

Nach Prifung der mir vorgelegten Unterlagen teile ich lhnen mit, dass die Reforai

Anderung des Bebauungsplanes aufgrund der raumlichen Ausdehnung, f;iﬁ,i:gﬁ,ﬁf;km,,g

der geplanten Festsetzungen und den damit verbundenen Auswirkungen 5,31::;55;22{:,”9 Raum:

auf die planerisch gesicherten Raumfunktionen raumbedeutsam ist. Die Eéﬁ;":ﬂ;ﬁ'gj\;f

landesplanerische Abstimmung wird in Form einer landesplanerischen poststelle@miv.sachsen-

Stellungnahme nach Vorlage der iiberarbeiteten Unterlagen erfolgen \annrgfr“‘et:e

http://www.mlv.sachsen:

anhalt.de

Zum jetzigen Verfahrensstand gebe ich in Abstimmung mit der Stadt und

dem Planungsbiiro nur landesplanerische Hinweise.
Landeshauptkasse

Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank
BIC MARKDEF1810

IBAN
DE21 8100 0000 0081 0015 00

11 - Ministerium flr Landesentwicklung und Verkehr - Vorentwurf
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Die Begrindung zur 1. Anderung des Bebauungsplanes ist hinsichtlich der Ziele, der Zwecke und

der wesentlichen Auswirkungen der Planung zu Uberarbeiten
Bebauungspléne sind an die festgesetzten Ziele der Raumordnung anzupassen

Die Erfordernisse der Raumordnung ergeben sich aus dem Landesentwicklungsplan 2010 des
Landes Sachsen-Anhalt (LEP-LSA 2010) und aus dem Regionalen Entwicklungsplan fir die
Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg (REP A-B-W). Laut der Uberleitungsvorschrift in §2
der Verordnung Uber den Landesentwickiungsplan 2010 gelten die Regionalen
Entwicklungspléne fur die Planungsregionen fort, soweit sie den in der Verordnung festgelegten
Zielen der Raumordnung nicht widersprechen.

Die landesplanerische Steuerung des Einzelhandels im Land Sachsen-Anhalt erfolgt durch das
,Zentrale-Orte-Prinzip* und wird durch entsprechende Zielfestlegungen im LEP-LSA 2010
(Festlegungen unter Ziffer 2.3, Z 46 bis 52) gesichert

Der Stadt Bitterfeld-Wolfen wurde gemé&R dem LEP-LSA 2010, Ziffer 2.1, Z 37, die Funktion eines
Mittelzentrums zugewiesen. Zu beachten ist jedoch, dass sich die mittelzentrale Funktion der
festgelegten zentralen Orte dabei gemaR LEP-LSA 2010, Z 37 jeweils auf den im
Zusammenhang bebauten Ortsteil als zentrales Siedlungsgebiet der Stadt einschlieRlich seiner
Erweiterungen im Rahmen einer geordneten stadtebaulichen Entwicklung beschrénkt. Der
Zentrale Ort soll durch die Regionalplanung im Einvernehmen mit den Stadten raumlich
abgegrenzt werden. Die raumliche Abgrenzung des Mittelzentrums Bitterfeld-Wolfen erfolgte
durch den sachlichen Teilplan ,Daseinsvorsorge - Ausweisung der Grundzentren in der
Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wolfen* (STP DV), der am 26.07.2014 in Kraft getreten ist. Die
raumliche Abgrenzung des Mittelzentrums Bitterfeld-Wolfen erfolgte durch den sachlichen
Teilplan ,Daseinsvorsorge - Ausweisung der Grundzentren in der Planungsregion Anhalt-

Bitterfeld-Wolfen" (STP DV), der am 26.07.2014 in Kraft getreten ist

Zurzeit fehlt in der Begriindung zur 1. Anderung des Bebauungsplanes die konkrete Darstellung
der jetzigen Situation, aus der man erkennen kann, wie die Gebaude gegenwartig genutzt
werden. Dazu zahlen auch die genehmigte und tatséchlich genutzte Verkaufsflache und das
Sortiment (zentren- oder nichtzentrenrelevant). Diese Aussagen sind erforderlich, um die
Anpassung der Planung an das Einzelhandels- und Zentrenkonzept priifen zu kénnen

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen verfugt im Hinblick auf ihre Einzelhandelsstrukturen tber ein im Jahr
2009 erstelltes Einzelhandels- und Zentrenkonzept (EHZK). In diesem werden die Leitlinien fir
die zukunftige Entwicklung des Einzelhandelsstandortes Bitterfeld-Wolfen festgelegt. Fir den
Standort Einkaufszentrum Anhaltstrafle, der im EHZK als Ergénzungsstandort ausgewiesen
wurde, stellt das Konzept auf der Seite 88 dar, wie eine Entwicklung dieses Standortes méglich

sein konnte. In der Begriindung sind Aussagen zur Kompatibilitat der vorliegenden Planung mit

Ergebnis der Abwédqung:

Die Begrindung wurde erganzt und fortgeschrieben.

Die von BBE Handelsberatung erstellte Auswirkungsanalyse zur
Prifung der stadtebaulich vertraglichen Weiterentwicklung des
.Einkaufszentrums AnhaltstraBe® in der Stadt Bitterfeld-Wolfen vom
23.02.2016 wurde zur Anlage der Begrindung des Bebauungsplanes

erklart.
Diese beinhaltet unter anderem auch eine konkrete Darstellung der

jetzigen Situation. .
Zur Dbesseren Ubersicht wurde eine Zusammenfassung in die

Begriindung aufgenommen.

11 - Ministerium flr Landesentwicklung und Verkehr - Vorentwurf

Seite | 30




Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht i
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

dem EHZK aus dem Jahr 2009 unter Auswertung der erarbeiteten ,Auswirkungsanalyse zur

Prifung der stadtebaulich vertraglichen Weiterentwicklung des ,Einkaufszentrums Anhaltstrafie” Erqebnls der Abwaqunq

in der Stadt Bitterfeld-Wolfen“ zu treffen

Im Auftrag

(1

Winzer

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......
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I MITNETZ Ergebnis der Abwagung:
GAS
- Stellungnahme zum Vorentwurf
st s Pt 209555 R
Fachbereich Projektmanagement Gas 1\
Standort Markkleeberg \\
Stadt Bitterfeld-Wolfen e Nosei  vom 06.07.2016
Rathausplatz 1 Unser Zeichen:  VG-R-P/Rud
08766 Bitterfeld-Wolfen Rome: Lo
Telefax: 0341/120-7255
E-Mail Ines.Rudlof@mitnetz-gas de
Datum: 12.07.2016

Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld, "Einkaufszentrum AnhaltstraBe” - 1.Anderung des Be-
bauungsplanes

Sehr geehrte Damen und Herren,
Ihre Anfrage ist bei uns eingegangen und wurde unter folgender Nummer registriert.
Registrier-Nr.: TG-02136/2016

Nach der Durchsicht der von lhnen eingereichten Unterlagen teilen wir Ihnen mit,
dass sich Anlagen unseres Unternehmens im angegebenen Bereich befinden. Fiir
diese Anlagen erteilen wir folgende Auskunft, welche nicht als Erkundigung
(Schachtschein) gilt:

1. Gashochdruckleitung

Zu den vorhandenen Gashochdruckleitungen TN 252.05 (DN 200/DP 16)und TN~~~ °o=
252.05.13 (DN 50/DP 16) iibergeben wir mit diesem Schreiben einen Ubersichts-

plan im MaBstab 1:25.000 sowie die Bestandsplane Blattnr. 1 -2. Weiterhin erhalten  yueieuscne

Sie unsere 4. Auflage vom "Merkheft zum Schutz von Anlagen der MITNETZ GAS " Netzgeselischatt Gas mbH

zur verpficirienden Beachtuny. it Die vorhandenen Gashochdruckleitungen TN 252.05 und TN 252.05.13

06112 Halle (Saale)

Fur diese Gashochdruckleitung betrégt die zu beriicksichtigende Schutzstreifenbrei-  postanschiit . R . . . .
te 4,0m Geweils 20m rechts und links der Trasse). ) sowie die Telekommunikationsleitung TKL 8.1 wurden mit den
. . . T 0345 216-0 . . . . . -
ISKESTERRS SIS Flome ausgewiesenen Schutzstreifen in die Planzeichnung Gbernommen.
Dazu Ubergeben wir ebenfalls den Bestandsplan Blattnr. 2. Auch fiir diesen Anla- E;;ﬂz?;t"'““g
genbestand besitzt unsere 4. Auflage vom "Merkheft zum Schutz von Anlagen der Dr. Adolf Schweer
MITNETZ GAS" Giltigkeit. :«:f: L‘Jn‘(emahmens
abelsketal

Eingetragen beim
Fir diese Telekommunikationsleitung ist ebenfalls ein Schutzstreifen zu beriicksich- ﬁ:’,:f,i,’;ﬁ“iss(l'}fﬁf'
tigen. Die einzuhaltende Schutzstreifenbreite betrégt 2,0m (jeweils 1,0m rechts und HIRB 5604
links der Trasse). Bankverbindung:
Commerzbank AG
- : . . Halle (Saale)
Vor Baubeginn ist neben dem Einholen der Erkundigung (Schachtschein) die Not- BLZ 800 400 00
Kto-Nr. 111 6201 02

Ein Unternehmen der BIC COBADEFFXXX

IBAN
Aenvia H-Gruppe DE?79 8004 0000 0111 6201 02

USHID-Nr. DE251538934

12 - Mithetz Gas - Vorentwurf
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- = 2
i
i",!! TNETZ Ergebnis der Abwédqung:

wendigkeit einer értlichen Einweisung und Auspflockung mit unserem Dienstleister enviaTel zu
klaren. Fur diesbeziigliche Absprachen steht Ihnen Hr. Eller, Tel. 0345216-2538 oder 0171-
3626612, gern zur Verfigung.

3. Aligemeingiiltige Hinweise und Forderungen

Bei geplanten PflanzmaRnahmen betrégt der einzuhaltende Mindestabstand 2,5m als horizon- .
taler Abstand zwischen Stammachse der Pflanze und AuBenhaut der Versorgungsanlage. Die al |gemeinen Hinweise und Forderu ngen 2zu Pflanzabstanden
Sollten aus objektiven Griinden der angegebene Schutzstreifen bzw. Sicherheitsabstand wurden in die Beg rindu ng u nter 2.15 aufgenommen .

und/oder die im o. g. Merkheft aufgefiihrten Absténde und Forderungen ganz oder teilweise
nicht eingehalten werden kénnen, ist zwingend mit uns Ricksprache uber die dann erforderli-
chen Manahmen zu fiihren.

Unsere Anlagen genieen Bestandsschutz. Notwendige Aufwendungen/Veranderungen sind
grundstzlich durch den Verursacher bzw. nach den giiltigen vertraglichen Vereinbarungen zu
finanzieren.

Da unser Anlagenbestand sténdigen Anderungen und Erweiterungen unterliegt, hat diese Stel-
lungnahme eine Giiltigkeit von 2 Jahren ab Ausstellungsdatum.

Die Erkundigungspfiicht der bauausfithrenden Firma bleibt von diesem Schreiben unberiihrt,
Bei Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfiigung.
Mit freundlichen GruiBen

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas mbH

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift glltig.

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

@-Emppe
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L \ > Y,

TmITNETZ :
STROM s

Mtteldeutsche Netzgeselischatt Strom mbH « 06076 Halle (Saale)

Servicecenter Naumburg

Stadt Bitterfeld-Wolfen
- Ihre Zeichen
GB Il Stadtentwicklung Ihre Nachricht vom 06.07.2016
Rathausplatz 1 Unsere Zeichen  11385/2016 VS-R-A-H
4 Name Detlef Trebst
06766 Bitterfeld-Wolfen Telofon 03445 751.269
Telefax 03445 751-202
E-Mail Detlef. Trebst@mitnetz-strom.de

Naumburg, 26.07.2016

Vorentwurf der 1. Anderung des B pl: Nr. 002 Eir f: itrum
AnhaltstraBe der Stadt Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Bereich des oben genannten Vorhabens befinden sich Energieversorgungs-
anlagen der envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM).

In den beigefiigten Bestandsplanunterlagen ist die Lage der vorhandenen Anlagen
ersichtlich.

Wir weisen darauf hin, dass die Bestandsunterlagen nur zu Planungszwecken und
zur Information dienen sollen. Rechtliche Grundlagen kénnen daraus nicht abgelei-
tet werden, da die Lage der Versorgungsleitungen jederzeit Anderungen unterwor-
fen sein kann.

Bei Fragen zu diesen Unterlagen wenden Sie sich bitte an den nachfolgend ge-
nannten Ansprechpartner im zusténdigen Servicecenter.

Die Ubergabe der Bestandsunterlagen ersetzt nicht das Schachtscheinverfahren.

Aus heutiger Sicht sind keine MaRnahmen zur Anderung oder Erweiterung von Ver-
sorgungsanlagen der enviaM geplant.

Zu den Versorgungsleitungen sind die festgelegten Absténde, entsprechend dem
einschlagigen Vorschriften- und Regelwerk zu beachten und einzuhalten.

Die Standsicherheit von Masten ist zu jeder Zeit zu gewéhrleisten. Bei Arbeiten mit
Montagegeraten sollte ein seitlicher Abstand von 3,0 m nicht unterschritten werden.
Ist ein naheres Heranschachten unumgénglich, miissen rechtzeitig vor Beginn der
Arbeiten entsprechende Absprachen mit der Abteilung Anlagenmanagement im
zusténdigen Servicecenter, siehe nachfolgende Schachtscheinhinweise, getroffen
werden.

Im Bereich der Hochspannungsfreileitung (110kV) gilt ein Schutzstreifen von 29m
beidseitig der Leitungsachse. In der Begriindung Teil C ist dies unter Punkt 2.15
entsprechend zu ergénzen. Zu den Mastfundamenten der 110kV ist ein Mindestab-
stand von 15m fiir jeglichen Tiefbau einzuhalten.

Unterirdische Versorgungsanlagen sind grundsatzlich von Bepflanzungen, Anschiit-
tungen und Uberbauungen (z. B. Léngsiiberbauung mit Borden) freizuhalten

Ein Unternehmen der

@-Gmppe

TOP

AUSBILDUNGS

BETRIEB
Mitteldeutsche
Netzgesellschaft Strom mbH

Geschaftsanschrift
Magdeburger Straie 36
06112 Halle (Saale)

Postanschrift:
06076 Halle (Saale)

T 0345216-0
F 03452162311
I www.mitnetz-strom.de

Vorsitzender des
Aufsichtsrates:
Dipl.-Kfm. Tim Hartmann

Geschaftsfuhrung
Ralf Hiersig,
Dr. Adolf Schweer

Sitz des Unternehmens
Halle (Saale)
Eingetragen beim
Amtsgericht Stendal
Handelsregister-Nr.
HRB 215080
Bankverbindung:
Deutsche Bank AG
Chemnitz

BLZ 870 700 00
Kio-Nr. 120 16 64 00
BIC DEUTDEBCXXX

IBAN
DE29 8707 0000 0120 1664 00
USt-ID-Nr. DE814181768

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Der Schutzstreifen von 29m beidseitig der Leitungsachse der 110kV
Hochspannungsfreileitung wurde in die Planzeichnung Gbernommen.

Die Auflagen und Hinweise zu Schutzstreifenbreiten, Uberbaubarkeit,
und Bepflanzung wurden unter Punkt 2.15 in die Begriindung

aufgenommen.
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MITNETZ

I
STROM

Im Bereich der unterirdischen Anlagen ist Handschachtung erforderlich.

Generell bitten wir Sie, lhre Planung an die vorhandenen Anlagen der enviaM so anzupassen,
dass Umverlegungsmafinahmen entfallen.

Werden durch BaumaRnahmen Anderungen bzw. Sicherungsmafnahmen an unseren Anlagen
notwendig, so sind diese zu beantragen. Die Kosten dafiir sind vom Veranlasser zu (iber-
nehmen, soweit keine anderen Regelungen Anwendung finden. Dies betrifft auch erforderliche
Veranderungen von Tiefenlagen bei Kabeltrassen. Ein entsprechender Antrag ist méglichst
frihzeitig zu stellen an:

MITNETZ Strom, Standort Naumburg, Steinkreuzweg 9, 06618 Naumburg

Die bauausfiihrende Firma hat rechtzeitig die aktuelle Auskunft tiber den Leitungsbestand der
enviaM (Schachtschein) im zusténdigen Servicecenter:

MITNETZ STROM GmbH, Servicecenter Kéthen, Dessauer Stralke 104b, 06366 Kéthen, An-
sprechpartner: Frau Rose, Tel.: 0 34 96/ 4 20-2 30,

einzuholen.

Hinweis:

Die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH bietet den kostenfreien Service zur allgemei-
nen Leitungsauskunft bzw. Erlangung einer Schachterlaubnis mittels Online-Zugriff iber Inter-
net an. Unter dem folgenden Link steht lhnen, nach einmaliger Registrierung und (fur gewerbli-
che Nutzer) Abschluss der ,Nutzungsvereinbarung fur die Planauskunft’, ein schneller Zugriff
auf den Leitungsbestand der enviaM zur Verfiigung.
http://www.mitnetz-strom.de/kundencenter/plan_schachtscheinauskunft.html

Mit freundlichen GriiRen

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH

Y/ a6

Detlef Trebst Branko Mayer!

Anlage(n)
Bestandsplan A0

Ein Unternehmen der

(m:ia}"-liruppl -D.

Ergebnis der Abwédqung:

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

13 - Mitnetz Strom - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. _
1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

ische Ubersicht _ . )
;2?5”33?1; jer Behdrden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager 6ffentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

_=2016 zur Abwagung

Regionale Planungsgeme
Der Vorsitzende E

Regionale \hah-Bitterfeld- Witenber
Geschaftsstelie * Am Flugplatz 1 * 06366 Kothen (Anhal)

Stadt Bitterfeld-Wolfen
lll/Stadtentwicklung
Rathausplatz 1

06766 Bitterfeld-Wolfen

Unser Zeichen: 0121 01/35/16
Bearbeiter: Frau Pforte

Tel.: (03496)40 57 93

Fax.: (03496)40 57 99

Internet: www.regionale-planungsgemein-
schaft-anhalt-bitterfeld-wittenberg.de
Datum: 2016-07-12

um Anh * der Stadt Bitterfeld-

= 1. Anderung des B Nr. 002 ,Eink
Wolfen, OT Bitterfeld
hier: Vorentwurf

Sehr geehrte Damen und Herren,

§ 3 Abs. 1 Nr. 4 ROG bei raumbedeutsamen P|

sensentscheidungen zu bericksichtigen

Aufstellung:

Stad Dessau-Rodlau, Landrat Uwe Schuize
Landkreis Annall Bitterfeld, Landkreis Anhall-Bitterfeld
Lendkres Wittenberg Am Flugplatz 1
06366 Kothen (Anhall)
Telefon (034 96)60 10 00
Telefax (03¢ 96)60 10 02

die Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfel
mit § 21 Landesentwicklungsgesetz des Landes Saci
LSA 8. 170) fur ihre Mitglieder, zu denen der Land
kreisfreie Stadt Dessau-RoRlau gehort, die Aufgabe

hsen-Anhalt (LEntwG LSA vom 23 April 2015, GVBI.
kreis Anhalt-Bitterfeld, Landkreis Wittenberg und die
der Regionalpianung wahr.

Die Entscheidung uber die Art der landesplanerischen Abstimmung gem § 13 Abs. 2 Satz 1 LEntwG so-

wie die Feststellung der Vereinbarkeit der 0.g. Planung/MaRnahme mit den Zielen der Raumordnung und

Landesplanung gem. § 2 Abs. 2 Nr. 10 LEntwG LSA erfolgt durch die oberste Landesentwicklungsbehor -
e

In Aufstellung befindliche Ziele der Raumordnung sind als sonstige Erfordernisse der Raumordnung gem.
lanungen und Malnahmen offentlicher Stellen, Entschei-
dungen ¢ffentlicher Stellen uiber die Zulassigkeit raumbedeutsamer Planungen und Manahmen anderer
offentlicher Stellen oder von Personen des Privatrechts, die der Planfeststellung oder der Genehmigung
mit der Rechtswirkung der Planfeststellung bedrfen, gem. § 4 Abs. 1 ROG in Abwagungs- oder Ermes -

In der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg befinden sich derzeit folgende Raumordnungspine in

1. Sachlicher Teilplan ,Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg"
(STP Wind vom 27.05.2016, Beschluss Nr. 05/2016)

gsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg mit den Planin -

2. Regionaler Entwicklungsplan fur die Planun:
chnische Infrastruktur und Freiraumstruktur” (REP A-

halten ,Raumstruktur, Standortpotenziale, te
B-W 1. Entwurf vom 27.05.2016, Beschluss Nr. 03/2016)

Die 1. Anderung des Bebauungsplan umfasst die Erweiterung um zwei Gebaudekomplexe und die textli -
che Festsetzung der zulassigen Verkaufsflache und S

d-Wittenberg nimmt gem. § 2 Abs. 4 in Verbindung

ortimente.

Geschafisstollo: Bankverbindung:
Am Flugplatz 1 Kroissparkasse Anhall-Billerfeld
06366 Kothen IBAN- DE28 800537220302000909
Tl (034 96)40 57 6-0 BIC NOLADE21BTF

Fax. (034 96)40 57 99
E-mail anhall-bilerfeld-wittenberg@gmx de

Ergebnis der Abwédqung:

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Stellungnahme zum Vorentwurf

14 - Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht . )
Bgteiligung der Behdrden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager 6ffentlicher Belange und der Offentlichkeit gemanB §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

-2-

Ergebnis der Abwédqung:

Folgende Erfordernisse der Raumordnung befinden sich das Plangebiet betreffend in Aufstellung:

Das Plangebiet befindet sich im Vorbehaltsgebiet fur Hochwasserschutz ,Mulde* gem. Grundsatz 8 Nr. 2 . . . .
e : GemaB Grundsatz 8 Nr. 2 REP A-B-W befindet sich das Plangebiet im
Vorbehaltsgebiete fur Hoch hutz sind die Gebiet t potenziellem Hoch isiko, die bei Off- . . “

R oer Versagen von Hochwasserschitzangen und b0 derey Doermrime caserko, di bel OF Vorbehaltsgebiet fir Hochwasserschutz ,Mulde®. I Anhalt-Bitterfeld

b h t den kénnen. R bedeut: PI; d Mainah d Gebiet d i - =
S0 20 gesialien, dass Schaden duch Hochwasee ot Sveion oter cr memn cisen, Gebielen snd Unter Punkt 2.14 Regionaler Entwicklungsplan Anhalt-Bitt

R LR R Wittenberg (REP A-B-W) wurden die Hinweise in die Begriindung
In Vorbehaltsgebieten fur Hochwas: hutz soll . Grundsatz 10 REP A-B-W dem Hoch i-

s?ko arn;e:a:gtz ﬁut;u:g; erfglgtnv sBeerisgaﬁiersuzggbeergteh;unnder bzw. bei neuer Be;;%in;scll:: gngis;:er:s angenOmmen .

technische Malinahmen zur Vermeidung des Eintrags wassergefahrdender Stoffe im Uberschwemmungs -
fall vorgesehen werden. Gem. Grundsatz 11 soll die Beeintrachtigung des Wasserriickhaltevermégens
einschlieflich der Versickerungsfahigkeit unterlassen werden

Mit freundlichen GruRen

Im Auftrag

{ Scj ling 2 /'
Qg‘ler

MLV Ref. 44 Oberste Landesentwicklungsbehdrde per E-mail
Landkreis Anhait-Bitterfeld Untere Landesentwicklungsbehérde per E-mail

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

14 - Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. _ _ _

_=2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht

Beteiligung der Behdrden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager &ffentlicher Belange und der Offentlichkeit gemaB §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

P L L L e pe——

Stadt Bitterfeld-Wolfen

GB IlIf FB Stadtentwicklung
Frau Neumeier
Rathausplatz 1

06766 Bitterfeld-Wolfen

Eing

Unsere Reg.-Nr.: 255/16

Stadt Bltterfeld-wolfen

08 Al

_ Stadtwerke

Datum
04.08.2016
Nachricht vom
06.07.2016
Ansprechpartner
Frau Gellert
Telefon Direktwahl
03494 38-121

Fax:

03494 38-129

Ergebnis der Abwédqung:

Vorhaben:

Vorentwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 002 ,Einkaufszent-

rum AnhaltstraBe” der Stadt Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Bitterfeld

Beteiligungen der Behérden und sonstiger Triger 6ffentlicher Belange ge-

maR § 4 Abs. 1 BauGB und Behérden und Triger dffentlicher Belange, deren

Aufgabengebiet durch die Planung beriihrt wird und § 2 Abs. 2 BauGB von
sowie Bi ichti uber die Auslegung

Stellungnahme zum Vorentwurf

Sehr geehrte Frau Neumeier,

im Bereich des o.g. Bauvorhabens befinden sich Erdgasversorgungs- sowie Hausanschlussleitungen

der Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen GmbH.

Die einzuhaltenden Sicherheitsbestimmungen bei Arbeiten im Bereich unserer Versorgungsleitungen
entnehmen Sie der beigefugten Technischen Richtlinie fiir Tiefbauarbeiten im Versorgungsgebiet der

Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen GmbH, Stand 31.08.2015. (giltig ab 31.08.2015)

Die Leitungsbestiinde und Zuarbeiten der Sparte Elektroenergie und der Erdgas-
Hochdruckleitungen sind bei der MITNETZ-Strom bzw. MITNETZ-GAS einzuholen.

Die Versorgungsunternehmen Mitnetz Gas und Mitnetz Strom wurden

Zur optimierenden, ggf.

Im gesamten Baubereicl

Vor inn sind die

Eine Versorgung mit Erdgas aus dem Netz der Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen GmbH ist maglich.

dezentralen, Energieversorgung (Warme, Strom, Warmwasser, Kilte)

stehen wir den Bedarfstragern gern mit unseren Dienstleistungsangeboten zur Verfiigung

h sind auf die Versorgungsleitungen zu achten, fiir eventuelle Schaden / Aus-

félle durch havarierende Versorgungsleitungen iibernehmen die Stadtwerke keine Haftung.
Bei Beschadigungen bzw. Beeintrichtigungen wird nach dem Verursacherprinzip verfahren, der
Verursacher tragt die Kosten.

b hnischen Unter| zur Uberpriifung bei den Stadtwerken Bitter-

Bayerische Hypo-u. Vereinshank AG 82 8002

Kreissparkasse Anhalt Bitterfeld BLZ &

g

feld-Wolfen GmbH einzureichen.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass die Angaben in dieser Stellungnahme nur zur Information und
zu Planungszwecken dienen sollen. Rechtliche Grundlagen kinnen daraus nicht abgeleitet werden.

am Verfahren beteiligt.

15 - Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht i
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

[~

j Ergebnis der Abwédqung:

Da die Lage unserer Versorgungsleitungen bis zum Beginn der Ausfiihrung jederzeit Anderungen
unterworfen sein kann, bitten wir erneut nach 3 Monaten schriftlich aktuell Auskunft iiber die Lei-
tungsnetze der Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen GmbH einzuholen.

Fir eventuelle Riickfragen stehen wir Ihnen gern unter der o.g. Telefonnummer zur Verfiigung.

Mit freundlichen GriiRen

UL
Heike Géllert
| Teamleiterin Netzdokumentation

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

15 - Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. _ _ _

_=2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe", OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf

Tabellarische Ubersicht

Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager &ffentlicher Belange und der Offentlichkeit gemaB §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Sgwgan
Fhcre
| sEA
4
Bels

Anregungen zur 1. Anderung des -~ "

Seite 1

Anhaltstrafe“ der Stadt Bitterfeld-Wolfen,
Ortsteil Stadt Bitterfeld

(stichpunktartige Auflistung ist ausreichend)

o ! . S « 4 ¢ . PP /
Bca cﬁi/i Qo PAC LAy \/i‘ v S Agn

Bebauungsplanes Nr. 002 ,,Einkaufszentrum 2346

Datum: ~ “/_(//_ _@_ ZJ..../]. & ______ Uhrzeit: /f@, 6"
Vorname: #2: /://‘{J;/ Name: :-(fj.g’-: l ned”
memeemeccedecten e e ——— [ B & BV A A e
Wohnort: ol ) StraRe: )
i deqy fetol. SRe %'9 Bactl. 1

c t A ;
Besdaplaclest, eles & Mzt]{f*:'a Loceecey

beoobiden . (Cunlelbegolec Slezlplape ]
/

G,

U PR

[ 4 //\4
! /

Ergebnis der Abwédqung:

Stellungnahme zum Vorentwurf

Der Schitzenverein befindet sich auBerhalb des Geltungsbereiches.

Die beiden Objekte sind durch einen Gringurtel voneinander getrennt.
Seitens des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Immissionsschutz wurden
keine Hinweise geltend gemacht.

Abstimmungsergebnis:
Jar L
Nein: ...
Enthaltung: .......

16 - Birgerbeteiligung 6ffentliche Auslegung - Vorentwurf
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Ratsvorlage Beschlussantrag Nr. ___ -2016 zur Abwagung

1. Anderung Bebauungsplan Nr. 002 "Einkaufszentrum AnhaltstraBe”, OT Stadt Bitterfeld der Stadt Bitterfeld-Wolfen; Vorentwurf
Tabellarische Ubersicht 3
Beteiligung der Behérden, Nachbargemeinden, sonstiger Trager offentlicher Belange und der Offentlichkeit geman §§ 4 Abs. 1 und 2 Abs. 2 BauGB

Ergebnis der Abwédqung:

9 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - 1.Entwurf
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